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Einen guten Start in den Frühling 
  und ein schönes Osterfest!
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nun bricht die Zeit des Frühlings an und 
überall grüßen uns seine Boten in Ge-
stalt des jungen Grüns. Egal ob in den 
Gärten, den Parks oder Wäldern die ers-
ten warmen Tage locken uns alle hinaus 
in die aus ihrem Winterschlaf erwachen-
de Natur und man bekommt Lust auf viel 
frische Luft und Aktivtäten im Freien.

Wenn das Wetter einmal nicht so mit-
spielt und Sie dennoch etwas für Ihre 
Fitness tun wollen, erwartet Sie das neu 

eröffnete Fitnessstudio an der Waldkirchener Straße. Ich freue 
mich, dass dieses nun wieder das sportliche Angebot in unserer 
Stadt ergänzt.

Hoffen wir, dass die Sonne zu unserem diesjährigen Frühlingsfest 
in Zschopau ein treuer Begleiter sein wird, denn in diesem Jahr 
erhalten die Schausteller An den Anlagen Verstärkung von den 
Gewerbetreibenden der IG „Unser Zschopau“. Diese lädt Sie am 
8. April zu einem Bummel durch die Zschopauer Geschäfte ein. 
Hierzu haben sich die Organisatoren einige Überraschungen ein-
fallen lassen. Am späten Nachmittag dieses Tages erfolgt dann 
vor dem Zschopauer Simmel-Markt mit dem „Anstich“ des wieder 
belebten „Schloss Wildeck Biers“ ein Höhepunkt, über den ich 
mich besonders freue. Seien Sie also gespannt und merken Sie 
sich diesen Tag in ihrem Kalender vor.

Mit dem Ende des Winters beginnen nun auch wieder zuneh-
mend die Bauarbeiten, so haben an der Waldkirchener Straße 
die Maßnahmen zum weiteren Ausbau begonnen und in der Thu-
mer Straße werden die im letzten Jahr angefangenen Arbeiten 
fortgesetzt. Ich bin mir bewusst, dass gerade die Sperrung der 
Waldkirchener Straße für viele Bürger längere Wege bedeutet 
und bitte Sie, für die damit verbunden Einschränkungen um ihr 
Verständnis.

Viele von Ihnen werden die kommenden Wochen sicherlich zum 
Frühlingsputz nutzen. Ich bedanke mich bei allen, die eifrig mit-
helfen, Zschopau vom Wintermüll zu befreien und somit zum 
Osterfest und auch danach den Besuchern eine saubere Stadt 
präsentieren.

Apropos Osterfest, nutzen Sie doch diese Tage, um unserem 
Schloss Wildeck wieder einmal einen Besuch abzustatten und 
sich den am Osterwochenende neu eröffnenden Eingangsbe-
reich mit integriertem Bistro anzuschauen.

Ihr

Arne Sigmund
Oberbürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Beschluss des Technischen Ausschusses 
der Großen Kreisstadt Zschopau

Der Technische Ausschuss der Großen Kreisstadt Zschopau 
fasste in seiner öffentlichen Sondersitzung am 08.02.2016 
folgenden Beschluss:

Beschluss Nr. TA 7
Der Technische Ausschuss der Großen Kreisstadt Zschopau 
beschließt die 2. Ergänzungsvereinbarung zur Sanierungsverein-
barung „Marienstraße 17“ vom 09.09.2015 geändert mit der 1. 
Ergänzungsvereinbarung vom 21.12.2016.  Die Förderung erfolgt 
aus Mitteln des Bund-Länder-Programms „Stadtbaulicher Denk-
malschutz“ im Fördergebiet „Historischer Stadtkern“.

Abstimmungsergebnis:
 Soll: 9
 Ist: 9
 Dafür: 7
 Dagegen: 2
 Enthaltungen: /
 Befangen: /

Beschlüsse des Stadtrates 
der Großen Kreisstadt Zschopau

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im öf-
fentlichen Teil seiner 35. Sitzung am 08.03.2017 folgende 
Beschlüsse:

Beschluss Nr. 260
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Rechtsverordnung über die Ladenöffnungszeiten 2017 zur Frei-
gabe verkaufsoffener Sonntage nach dem SächsLadÖffG.

Abstimmungsergebnis:
 Soll: 19
 Ist: 18
 Dafür: 16
 Dagegen: 1
 Enthaltungen: 1
 Befangen: /

Beschluss Nr. 261
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Annahme von Geldspenden in Höhe von 3.500,00 EUR für das 
Stadtfest „725 Jahre Zschopau“.

Spendendatum Spender Betrag EUR
25.01.2017  Alexandra Hähnel (Kinaree), 500,00 

Zschopau
26.01.2017 Ingenieurbüro Oertel, Zschopau 200,00
10.02.2017  Fleischerei Göhler GmbH 1.500,00 

Waldkirchen
14.02.2017 Frieder Weisflog GmbH, Zschopau 300,00
17.02.2017  GSL Sachsen/Thüringen GmbH, 1.000,00 

Zschopau



Ausgabe März 2017

3

Abstimmungsergebnis:
 Soll: 19
 Ist: 18
 Dafür: 17
 Dagegen: /
 Enthaltungen: 1
 Befangen: /

Beschluss Nr. 262
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Annahme von Geldspenden aus der Spendenbox im Museum 
Schloss Wildeck in Höhe von 91,67 EUR.

Abstimmungsergebnis:
 Soll: 19
 Ist: 18
 Dafür: 18
 Dagegen: /
 Enthaltungen: /
 Befangen: /

Große Kreisstadt Zschopau 
Rechtsverordnung über die Ladenöffnungszeiten 2017

Auf Grundlage des § 8 des Sächsischen Gesetzes über die 
Ladenöffnungszeiten (SächsLadÖffG) vom 1. Dezember 2010 
(SächsGVBl S. 338), geändert durch Artikel 39 des Gesetzes 
vom 27. Januar 2012 (SächsGVBl. S. 130, 556), hat der Stadtrat 
der Großen Kreisstadt Zschopau am 08.03.2017 mit Beschluss 
Nr. 260 folgende Verordnung erlassen:

§ 1

Im Territorium der Großen Kreisstadt Zschopau können an den 
nachfolgend genannten Sonntagen alle Laden- und Verkaufsge-
schäfte des Einzelhandels auf Grundlage des § 8 Abs. 1 Sächs-
LadÖffG in der Zeit von 12:00 bis 18:00 Uhr geöffnet werden:

Sonntag, den 20.08.2017 725-Jahr-Feier Stadt Zschopau
Sonntag, den 22.10.2017  „Rund um Zschopau“ 

Enduro-Weltmeisterschaft
Sonntag, den 10.12.2017  Weihnachtsmarkt in Zschopau 

(2. Advent)
Sonntag, den 17.12.2017 Glühweintheke (3. Advent).

§ 2

Verkaufsstelleninhaber, die an diesen Tagen Arbeitnehmer be-
schäftigen, haben die Vorschriften der §§ 9 und 10 SächsLad-
ÖffG einzuhalten. Der Wortlaut des Gesetzes kann im Bürgerbüro 
der Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 2, eingesehen werden.

 § 3

Die Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes, des Mut-
terschutzgesetzes, des Arbeitszeitgesetzes und des Gesetzes 
über den Schutz der Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen 
bleiben von dieser Verordnung unberührt.

§ 4

Die Verordnung tritt am Tag ihrer Verkündigung in Kraft.

Zschopau, den 09.03.2017

 
Sigmund
Oberbürgermeister – Siegel –

An die Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Krumhermersdorf
Einladung

Hiermit laden wir Sie ganz herzlich zur Versammlung der Jagd-
genossenschaft Krumhermersdorf

am Donnerstag, dem 06.04.2017, 18:30 Uhr, in die Gaststätte 
„Bauernstube“ in Krumhermersdorf, ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht Rechnungsprüfer
5. Haushaltsplan 2017/18 
6. Beschluss – Entlastung des Vorstandes
7. Beschluss – Entlastung Kassenführer
8. Beschluss – Verwendung Reinerlös Jagdpacht
9. Beschluss – Wahl der Rechnungsprüfer 2017/18
10. Vortrag über die „Afrikanische Schweinepest“
11. Berichterstattung der Jagdpächter
12. Beschluss über die Durchführung des gemeinsamen Grill-

festes 2017
13. Sonstiges

Um eine rege Teilnahme wird gebeten.

Sollten Sie sich bei der Versammlung vertreten lassen, bitten wir 
um Abgabe einer unterzeichneten Vertretungsvollmacht.

Krumhermersdorf, den 16.01.2017

Der Jagdvorstand

Ausschreibungen

Ausschreibung Kiosk Freibad Krumhermersdorf, 09434 
Zschopau OT Krumhermersdorf

Für die Badsaison 2017 (ca. 15. Mai – 15. September) wird die 
Getränke- und Imbissversorgung im Freibad Ortsteil Krumher-
mersdorf zur Pacht ausgeschrieben.
Die Grundfläche beträgt ca. 35 m², dazu gehören ein Gastraum 
mit Tresenbereich und eine Küche. Für die Außenbewirtung steht 
eine überdachte Terrasse von ca. 32 m² zur Verfügung.

Wir erwarten:
•	 Angebot von kleinen, kalten und warmen Speisen, Eis und 

Getränken zu angemessenen Preisen
•	 Gewährleistung des Kioskbetriebes zu den Öffnungszeiten 

des Freibades
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•	 freundliches, höfliches, zuverlässiges, engagiertes Auftreten
•	 wünschenswert sind Erfahrungen im Bereich der Gastrono-

mie

Bei Interesse richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung sowie 
eine Angebots- und Preisliste bis spätestens 30.04.2017 an die

Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 2, 09405 Zschopau
Sachgebiet Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Frau Weißbach
Tel.: 03725 287251
E-Mail: weissbach@zschopau.de

Ausschreibung für Bewachungsdienstleistungen zum 
Schul- u. Heimatfest im OT Krumhermersdorf in der Zeit vom 
09. bis 19.06.2017

Die Stadt Zschopau nimmt ab sofort Angebote für die oben ge-
nannten Leistungen entgegen:

Es sollen folgende Leistungsinhalte in Auftrag gegeben werden:

1. Objektbewachung des Festgeländes (Sportplatz an der ehe-
maligen Schule)

2. Kassierung und Einlassdienst vor und während der Veran-
staltungen.

3. Streifen-, Kontroll- u. Räumungsdienst vor während und nach 
den Veranstaltungen.

4. Intervention und Hilfeleistung bei Schadensfällen in Zusam-
menarbeit mit BOS-Kräften.

Das detaillierte Leistungsverzeichnis kann bis zum 07.04.2017 
schriftlich bei der 

Stadtverwaltung Zschopau
Altmarkt 2
09405 Zschopau

angefordert werden.

Angebote müssen bis zum bis zum 19.04.2017 bei der o. g. Ad-
resse eingereicht werden. Mit den Angeboten sind folgende Un-
terlagen/Bestätigungen einzureichen:

Nachweis einer Haftpflichtversicherung, Sachkundenachweis 
nach GewO für Unternehmer u. Personal.

Lebenshilfe e. V.
Regionalvereinigung Mitteleres Erzgebirge

Wir suchen für die Erfüllung unserer zukünftigen Aufgaben ab so-
fort unbefristet mit 40 Wochenstunden eine 

Leitende Pflegefachkraft für die ambulanten Dienste

Aufgabenschwerpunkte:
•	 Fachliche und organisatorische Führung Ihrer Mitarbeiter
•	 Selbständige Organisation des Dienstbetriebes 
•	 Kommunikationsfluss koordinieren (z.B. hinsichtlich von be-

reichsübergreifenden Kooperationen)
•	 Bereichsübergreifende Kundenakquise
•	 Beratung von Klienten, Angehörigen und Betreuern
•	 Erstellung von Verträgen und Vereinbarungen 
•	 Weiterentwickelung der Angebote des ambulanten Dienstes 

Notwendig ist der Abschluss als staatlich anerkannter Gesund-
heits- oder Krankenpfleger oder Altenpfleger (m/w). Eine ab-
geschlossene Weiterbildung im Pflegemanagement bzw. als 
verantwortliche Pflegefachkraft nach § 71 (3) SGB XI oder die 
Bereitschaft sich dahingehend zu entwickeln ist wünschenswert.
Für Fragen stehen wir Ihnen gern unter 03735 915146 zur Verfü-
gung.

Sie fühlen sich angesprochen? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen und Ihre Gehaltsvorstellungen bis 31.03.2017 per E-mail an 
schulze@lebenshilfemek.de oder per Post an folgende Adresse:

Lebenshilfe e.V. Regionalvereinigung Mittleres Erzgebirge
Industriestr. 1 b
09496 Marienberg

EiN OSTERREim

Jedes Jahr zu Ostern, ich sage es mal frei heraus,
kommt heimlich und leise der Osterhase zu uns nach Haus.
Für den Meister Lampe bedeutet das Osterfest Stress pur.

Ich frage mich immer wieder, wie schaft der kleine Kerl das nur?
Über hundert Stunden hat er mit der Ostereiermalerei zugebracht.

Hat sich keine Freizeit gegönnt, arbeitete bis spät in die Nacht.
Seine kleine Familie stand ihm natürlich mit Rat und Tat zur Seite

Den Hasen bei ihren Handwerk zusehen, wäre gewiss eine Augenweide.
Die Oserhasenkinder färbten mit viel Ausdauer und Geschick

die Ostereier gelb, rot, blau, orange und grün, ganz ohne Trick.
Der Meister Lampe selbst und seine liebreizende Ehefrau

brachten die verschiedenen Verzierungen an, gewissenhaft und genau.
Eine perfekte Organisation war das Wichtigste in dieser hektischen Zeit,
Sämtliche Ostereier wurden pünktlich fertig gemalt, jedes ein Highlight.
Sorgfältig haben die Hasen ihre Meisterwerke in den Osterkorb gelegt.

Spät in der Nacht machte sich dann der Hasenvater auf den Weg.
Er versteckte die Osereier überall im Haus und sogar im Gemüsegarten.
Die Großen und Kleinen konnten das Eiersuchen kaum noch erwarten.

Mit ganz viel Spaß, Freude, Geduld und ohne irgendeine Hexerei,
fanden die Kinder und die großen Leute jedes noch so gut versteckte Ei.

Regina Grohmann
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Arbeit der laufenden Verwaltung im Hinblick auf die Gemeinde 
Gornau betreffen, nehmen die Amtsleiter bzw. die Angestellten 
der jeweiligen Fachämter der Stadtverwaltung Zschopau an den 
Gremiumssitzungen der Gemeinde Gornau teil.

Was ist das Ziel einer Verwaltungsgemeinschaft?
Das vom Gesetzgeber erklärte Ziel der Effizienzsteigerung durch 
größere Verwaltungseinheiten konnte zurückblickend nicht im vol-
len Umfang seine Geltung entfalten. Grund hierfür sind doppelt 
zu erledigende Aufgaben - wie getrennte Haushalte, getrennter 
Sitzungsdienst usw. - welche die Vorteile einer größeren Verwal-
tungseinheit wieder abschmelzen lassen. 

Was ist eine Gemeinschaftsvereinbarung?
Grundlage einer jeden Verwaltungsgemeinschaft bildet die Ge-
meinschaftsvereinbarung. So regelt diese die Rechte und Pflich-
ten beider Kommunen, wie die zu erledigenden Aufgaben durch 
die erfüllende Gemeinde, Deckung des Finanzbedarfes usw. Da-
rüber hinaus enthält diese Vereinbarung die Prämissen für den 
zu bildenden Gemeinschaftsausschuss. Die aktuelle Fassung 
wurde am 22.06.2016 von Oberbürgermeister Arne Sigmund 
und Bürgermeister Nico Wollnitzke unterzeichnet. Die Gemein-
schaftsvereinbarung samt darin enthaltener Bestimmungen wird 
von der Rechstaufsicht des Landratsamtes Erzgebirgskreis auf 
ihre Rechtmäßigkeit geprüft.

Was ist der Gemeinschaftsausschuss?
Der Gemeinschaftsausschuss ist ein Gremium mit Vertretern der 
erfüllenden und beteiligten Gemeinde. Jene Gruppe besteht aus 
dem Gemeinschaftsvorsitzenden - dem Oberbürgermeister der 
Stadt Zschopau, dem Bürgermeister der beteiligten Gemeinde 
sowie fünf weiteren Vertretern der Stadt Zschopau bzw. vier wei-
teren Vertretern der Gemeinde Gornau. Gegenstand jenes Gre-
miums ist die gemeinschaftliche Beratung und gegebenenfalls 
Beschlussfassung beim Auftreten von Sachverhalten besonde-
rer Bedeutung, welche nicht im regulären Rahmen der in kurzen 
Intervallen stattfindenden Dienstberatungen beim Oberbürger-
meister der erfüllenden Gemeinde - der Stadt Zschopau - geklärt 
werden können. Die Einberufung des Gemeinschaftsausschus-
ses erfolgt durch den Oberbürgermeister der Stadt Zschopau 
- kann jedoch auch von Seiten der Gemeinde Gornau jederzeit 
angeregt werden.

Wie hoch ist die Verwaltungskostenumlage?
Die von der Gemeinde Gornau zu entrichtende Verwaltungskos-
tenumlage beläuft sich im Jahr 2017 auf ca. 650.000 EUR (ca. 
170 EUR pro Einwohner der Gemeinde Gornau) und setzt sich 
aus den Personal- und Sachkosten zusammen. Die Abstimmung 
und Einigung zur Umlagehöhe fand sowohl im Stadtrat Zschopau 
als auch im Gemeinderat Gornau statt. Der Kompromissbereit-
schaft aller Beteiligten ist es zu verdanken, dass sich bisher stets 
gütlich geeinigt werden konnte - bei einer nicht unerheblichen 
Anzahl der anderen Verwaltungsgemeinschaften bedurfte es 
hierfür langwieriger Rechtsstreitigkeiten.

Warum erfolgte keine Eingemeindung/Gemeindefusion?
Nach vergangenen Bemühungen seitens der Stadt Zschopau um 
eine Eingemeindung mit all ihren Vorteilen wurde mit Beschluss 
Nr. 218/12 des Gornauer Gemeinderates vom 23.04.2012 ein 
dahingehendes Ansinnen verworfen und anstatt dessen die Auf-
rechterhaltung der Verwaltungsgemeinschaft beschlossen. Da-
bei hätten und würden beide Seiten von einer Eingemeindung 
profitieren: höhere Landesmittel, Wegfall von doppelt zu erledi-
genden Aufgaben usw. Somit konnte die als Anreiz seitens des 
Freistaates Sachsen damalig aufgelegte Prämie in Höhe 
von mehreren hundert Tausend Euro im Falle einer Ein-

Wissenswertes rund um die 
Verwaltungsgemeinschaft Zschopau/Gornau

Mit Blick auf die uns immer wieder erreichenden Anfragen zum 
Thema der Verwaltungsgemeinschaft Zschopau/Gornau möch-
ten wir Ihnen an dieser Stelle einen Überblick zu den wichtigsten 
Fragen liefern.

Warum wurde die Verwaltungsgemeinschaft Zschopau/Gor-
nau gebildet?
Mit der im Jahr 1998 erfolgten sächsischen Gemeindegebiets-
reform in den entsprechenden Planungsregionen samt dahinge-
henden gesetzlichen Regelungen, wie dem Gesetz zur Gemein-
degebietsreform in der Planungsregion Chemnitz-Erzgebirge 
(Gemeindegebietsreformgesetz Chemnitz-Erzgebirge) und dem 
Sächsischen Gesetz über kommunale Zusammenarbeit (Sächs-
KomZG), wurde u.a. die Basis für die Bildung von Verwaltungsge-
meinschaften geschaffen. Mit entsprechender Handhabe erfolgte 
Mitte 1999 durch Erlass des Sächsischen Staatsministeriums des 
Innern die Aufforderung zur Bildung einer Verwaltungsgemein-
schaft zwischen der Stadt Zschopau und der Gemeinde Gor-
nau. Eingelegte Rechtsmittel gegen jenen Erlass von Seiten der 
Gemeinde Gornau waren ebenso erfolglos, wie zahlreiche Vor-
sprachen beim vorgenannten Staatsministerium. Letztlich konnte 
sich weder Zschopau noch Gornau dem Vollzug der eingangs 
erwähnten gesetzlichen Regelungen entziehen, sodass die Ver-
waltungsgemeinschaft im Jahr 2000 in Kraft trat - damals noch 
ohne Aufgabenübertragung an die erfüllende Gemeinde. Mit Be-
scheid des damaligen Landratsamtes „Mittlerer Erzgebirgskreis“ 
aus dem Jahr 2002 erfolgte zudem die Aufforderung zur Neufas-
sung der Gemeinschaftsvereinbarung samt Aufgabenübergang 
von der beteiligten Gemeinde an die erfüllende Gemeinde.

Erfüllende und beteiligte Gemeinde - was ist das?
Bei der erfüllenden Gemeinde handelt es sich um die Stadt 
Zschopau, vertreten durch den hauptamtlichen Oberbürgermeis-
ter Arne Sigmund. Bei der beteiligten Gemeinde handelt es sich 
um Gornau, dessen Bürgermeister Nico Wollnitzke ehrenamtlich 
tätig ist und hierfür eine monatliche Entschädigung nach Maßga-
be des § 2 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums 
des Innern über die Regelung der Aufwandsentschädigung für 
die ehrenamtlichen Bürgermeister und die ehrenamtlichen Orts-
vorsteher (Aufwandsentschädigungs-Verordnung / KomAEVO) 
erhält. Die erfüllende Gemeinde ist für die Aufgabenbewältigung 
der beteiligten Gemeinde entsprechend der durch die Gemein-
schaftsvereinbarung übertragenen Aufgaben zuständig. Die Ge-
meinde Gornau besitzt seit diesem Zeitpunkt keine eigene Ver-
waltung mehr. Alle Aufgaben der laufenden Verwaltung werden 
somit durch die Stadtverwaltung Zschopau erledigt.

Sind beteiligte Gemeinden politisch selbständig?
Nicht berührt wird in einer Verwaltungsgemeinschaft die kommu-
nalpolitische Eigenständigkeit der Kommunen. Auch wenn sich 
die Gemeinde Gornau in einer Verwaltungsgemeinschaft mit der 
Stadt Zschopau befindet, so ist sie doch sowohl finanziell als 
auch politisch eigenständig. Sie verfügt über einen gewählten 
und nach der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) mit 
der Rechtsstellung und den entsprechenden Befugnissen ausge-
statteten Bürgermeister und Gemeinderat. Für Fragen, welche die 
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gemeindung oder Fusion nicht in Anspruch genommen 
werden.

Ausblick
Mit Blick auf den anhaltenden demografischen Wandel muss sich 
im Besonderen der ländliche Raum neuen Herausforderungen 
stellen. Hierzu gehört neben den infrastrukturellen Voraussetzun-
gen auch ein effizientes Verwaltungsgefüge. Aufbauend auf die 
bereits bestehenden und sehr gut funktionierenden Strukturen 
zwischen der Stadt Zschopau und der Gemeinde Gornau wäre 
eine Weiterentwicklung der interkommunalen Zusammenarbeit 
dem Fortschritt beider Kommunen zuträglich.

Busbahnhof Zschopau, 
klare Regeln und Strafen bei Verstößen
In den letzten Wochen und Monaten waren im Busbahnhof 
Zschopau immer wieder Störungen, Belästigungen und Vanda-
lismus zu beklagen. Reisende fühlten sich besonders im Warte-
bereich gestört oder mieden diesen schon teilweise. Mit der nun 
gültigen neuen Hausordnung bestehen klare Regeln. Alkoholkon-
sum, Musizieren und das Belästigen von anderen Personen ist 
untersagt. Mutwillige Verschmutzungen, Beschädigungen oder 
die missbräuchliche Nutzung von Einrichtungen haben Hausver-
bot sowie Schadenersatzforderungen zur Folge. Hierzu wird eine 
Strafe in Höhe von mind. 25 € sofort fällig. Polizei, Ordnungsamt 
und Sicherheitsdienste sind angehalten, die Hausordnung konse-
quent durchzusetzen. 

Hochwasserschadensbeseitigung Sportanlage 
„In der Sandgrube“ und Gansbach im Freibadgelände
Für die Beseitigungen der Hochwasserschäden der Sportanlage 
„In der Sandgrube“ und am Gansbach im Gelände des ehema-
ligen Zschopauer Freibades liegen die erforderlichen Genehmi-
gungen immer noch nicht vor. Daher ist der Beginn der Bauarbei-
ten noch nicht abschätzbar. 

Anmeldung Maifeuer 2017

Für das Maibaumsetzen und das Mai-(Hexen-)feuer am 
30.04.2016, können beim Ordnungsamt der Stadt Maifeuer von 
Vereinen und anderen Personen angemeldet werden. 

Die Anmeldungen müssen bis zum 21.04.2017 bei der Stadt 
schriftlich, mit Angaben zum Veranstalter (Verantwortlicher) und 
Ort des Feuers, eingegangen sein. Der Aufbau der Feuer kann 
mit Beginn der 17. KW beginnen. Die Gebühr für das Genehmi-
gungsverfahren beträgt 20 €.

Für gastronomische Angebote im Zusammenhang mit den Feu-
ern ist eine Anzeige nach § 2 Abs. 2 SächsGastG erforderlich. 
Diese muss 14 Tage zuvor bei der Stadtverwaltung eingereicht 
werden. Am Zschopenberg wird, wie jedes Jahr, das Hexenfeuer 
der Stadt, nach dem Maibaumsetzen und dem Lampionumzug, 
angezündet. 

Wasser- und Bodenanalysen

Am Dienstag, dem 16. mai 2017 bietet die AfU e.V. die Möglich-
keit in der Zeit von 11:00 bis 12:00 Uhr in Zschopau, im Rathaus, 
Altmarkt 2 Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den 
pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu 
sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca.1 Liter) in einer Mine-
ralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch 

auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder auf 
Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden.

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfs-
ermittlung entgegengenom-men. Hierzu ist es notwendig, an 
mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass ins-
gesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur 
Verfügung stehen.

Spendenaufruf für das Schul- und 
Heimatfest im Ortsteil Krumhermersdorf
Sehr geehrte Damen und Herren,
gemeinsam mit Ihnen, allen Krumhermersdorfer Bürgern und al-
len unseren Gästen möchten wir vom 10.06. bis 18.06.2017 das 
Schul- und Heimatfest feiern. Im Rahmen dessen planen wir eine 
abwechslungsreiche Festwoche mit Festzeltbetrieb, Aktionen 
und einem bunten Kinderprogramm.

Um dieses Fest gemeinsam Realität werden zu lassen, benöti-
gen wir auch Ihre Unterstützung, sei es durch einen finanziellen 
Beitrag (bitte den Verwendungszweck „Spende für Schul- und 
Heimatfest Krumhermersdorf“ angeben) oder eine Sachspende. 

Gern können Sie sich bei eventuellen Rückfragen zum Thema 
Spenden und Sachspenden oder zu vorhandenen Möglichkeiten 
des Sponsorings telefonisch mit Frau Schlegel unter der Nummer 
03725/3443777 oder per Email unter schlegel@zschopau.de in 
Verbindung setzen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns dabei unterstützen eine 
unvergessliche Festwoche auf die Beine zu stellen, die gleichzei-
tig über die Grenzen unseres Ortsteiles hinaus Zuspruch findet.  

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns schon vorab und freuen 
uns auf Ihre Rückmeldung.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Sigmund gez. Reichel
Oberbürgermeister Ortsvorsteher Krumhermersdorf

Festumzug Heimatfest Krumhermersdorf

Für die Ausgestaltung des Bildes „Schule“ würden wir noch ein 
paar Utensilien zu diesem Thema benötigen, wie z.B. Ranzen, 
Zeigestock, Pionierhalstücher, Pionier- und FDJ-Blusen u.ä. so-
wie einen Berufsmantel für den Lehrer. Wer solche Sachen noch 
zu Hause hat und sie uns leihweise zur Verfügung stellen würde, 
bitte, im Stadtarchiv Zschopau Tel. 03725/287140, melden.

Stadtfest 2017 – Zschopau feiert 
725stes Jubiläum
Dekorationsmaterial
Unser Verein bietet erstmals zum Fest der Vereine 
am 1. Mai 2017 Deko-Material zum Schmücken 
der Häuser und Straßen wie Wimpelketten, Girlanden und Mas-
ken für Puppen zum Schul- und Heimatfest in Krumhermersdorf 
und zur 725 Jahrfeier in Zschopau, zu günstigen Preisen an. 

Weitere Termine werden noch vereinbart.
 
Ortrud Mai
Zschopauer Verein für Heimatgeschichte, Brauchtum- und Denk-
malpflege e.V.
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An dieser Stelle möchten wir Sie auch in diesem Monat wieder 
über den aktuellen Vorbereitungsstand unseres Stadtfestes infor-
mieren. Nachdem wir im letzten Monat hier einen Überblick über 
den Ablauf der Festwoche gegeben haben, können wir dazu nun 
noch einiges ergänzen: Für Dienstag, den 22.08.2017 planen wir 
einen Chorabend in der St. Martinskirche. Hierzu möchten wir 
alle Zschopauer Chöre auf die Bühne bitten, um gemeinsam ein 
unvergessliches und abwechslungsreiches musikalisches Pro-
gramm für Sie zu gestalten. Weiterhin freuen wir uns sehr darü-
ber, eine Zusage vom Polizeiorchester des Freistaates Sachsen 
erhalten zu haben! Sollten die Damen und Herren am 27.08.2017 
nicht spontan zu einem Einsatz gerufen werden, können wir sie 
im Anschluss an unseren historischen Festumzug um 16:00 Uhr 
auf dem Zschopauer Neumarkt begrüßen. Im Programm hat das 
Polizeiorchester neben traditioneller Blasmusik und Swing auch 
Melodien der Klassik und der Operette.

Um Sie weiterhin stetig auf dem Laufenden zu halten, ist das 
Stadtfest seit Anfang März nun unter dem Namen „Zschopau 
feiert 725“ auch bei Facebook zu finden und wir arbeiten gera-
de daran, in den nächsten Tagen unsere Stadtfest-Website online 
zu stellen. Sie sind herzlich eingeladen, unter www.725-jahre-
zschopau.de vorbeizuschauen.

Wenn Sie uns im Rahmen der Vorbereitungen oder im Laufe der 
Festwoche unterstützen möchten, freuen wir uns über Ihre An-
meldung im Bürgerbüro (Anmeldung täglich von 9 Uhr bis 12 Uhr 
vor Ort, oder über 03725/2870)oder bei Frau Schlegel (schlegel@
zschopau.de).
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die sich bereits jetzt aktiv 
an den Vorbereitungen unseres Festes beteiligen! Zur Vorberei-
tung des Stadtfestes hat uns außerdem die Autohandels & Tech-
nik GmbH Zschopau mit einem Fahrzeug unterstützt – herzlichen 
Dank dafür!

Festumzug 27.08.2017
Viele Vereine und Einzelpersonen haben ihr Interesse bekundet, 
am historischen Festumzug anläßlich unserer 725 Jahrfeier teilzu-
nehmen bzw. sind schon eingebunden.

Täglich erreichen uns weitere Angebote und einzelne Bilder sind 
schon sehr gut und interessant vorbereitet. Alle noch Unent-
schlossenen bitten wir hiermit, sich bis zum 30.04.2017 zu mel-
den. In verschiedenen Bildern werden noch Einzelpersonen und 
Personengruppen benötigt.

Vielleicht haben Sie aber auch als Familie, Verein oder Firma eine 
lange Tradition in Zschopau und möchten diese im Festumzug 
darstellen. Gern unterstützen wir Sie bei der Suche nach Requi-
siten oder Kostümen.

Bitte melden Sie sich bei Frau Hofmann: Tel.: 03725/287234 
Email: rhofmann@zschopau.de
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Nicht nur ein muss für echte Biker-Fans:
250 motorräder, 2 Schlösser und nur 1 Ticket 
Zwei zum Preis von einem: Motorradfans können ab sofort mit 
nur einer Eintrittskarte gleich zwei fesselnde Biker-Museen besu-
chen. Das „Renaissance trifft Bikes“-Schloss Augustusburg so-
wie Schloss Wildeck in der Motorradstadt Zschopau arbeiten ab 
sofort zusammen. Gemeinsames Bindeglied ist ein Kombiticket 
zum Vorteilspreis für beide Motorrad-Museen. „Ich freue mich 
sehr, dass unsere Schlösser enger aneinanderrücken und wir 
den zahlreichen Motorradfans aus nah und fern ein neues An-
gebot unterbreiten können. So lernen sie mit einem Ticket gleich 
zwei Schlösser kennen“, sagt Patrizia Meyn, Geschäftsführerin 
der Augustusburg/Scharfenstein/Lichtenwalde Schlossbetriebe 
gGmbH. „Ich denke mit diesem Ticket gewinnen die beiden Aus-
stellungen und Schlösser nachhaltig“ freut sich auch Arne Sig-
mund, Oberbürgermeister von Zschopau, über die Kooperation. 
Und so geht’s: Die Karte, die in einem der beiden Schlösser für 
den Besuch des Motorradmuseums gekauft wird, berechtigt 
auch im anderen Motorradmuseum zum Eintritt und muss dort 
an der Kasse einfach vorgelegt werden. Der Preis für das Kombi-
ticket beträgt 7,50 Euro. 
Auf die Besucher beider Motorradmuseen in Schloss Augustus-
burg und in Schloss Wildeck warten insgesamt rund 250 Motor-
räder, darunter echte Raritäten. Die Maschinen erzählen unter an-
derem die traditionsreiche Geschichte des Motorradbaus in der 
MZ-Geburtsstadt Zschopau, werfen aber auch einen Blick auf die 
internationale Entwicklung der Motorradtechnik. Beide Schlösser 
befinden sich lediglich 15 Minuten Fahrtzeit voneinander ent-
fernt und bieten streckentechnisch einen echten Leckerbissen 
für Motorradfahrer. Sie wurden in früheren Zeiten als Jagd-
schlösser genutzt und thronen malerisch auf Felsen in 
der erzgebirgischen Landschaft.
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Über Schloss Wildeck und seine motorradausstellung:
Schloss Wildeck, als mittelalterliche Burg- und Wehranlage er-
richtet und später zum Jagdschloss umgebaut, präsentiert sich 
dem Gast nach umfassender Restaurierung mit mehreren se-
henswerten Gästebereichen. Besuchermagnet ist die Motorrad-
ausstellung mit der „Sammlung Rasmussen“, einer Schenkung 
edler DKW-Maschinen des Enkels des DKW-Firmengründers. 
Neben rund 80 Motorrädern, vielen Dokumenten, Fotos und 
Unikaten begeistert eine Videowand mit Kurzfilmen über die Ge-
schichte des DKW- und MZ-Motorradwerkes und atemberauben-
den Rennszenen.

Über das „Renaissance trifft Bikes“- Schloss Augustusburg:
Das Jagd- und Lustschloss Augustusburg beherbergt seit An-
beginn seiner musealen Nutzung hochkarätige Sammlungen. 
Das Motorradmuseum kann sich heute mit Recht größte Zweirad-
Sammlung Europas nennen und brachte Schloss Augustusburg 
den Beinamen „Bikerschloss“ ein. Auf einer Fläche von rund 
1200 Quadratmetern werden etwa 175 Motorräder gezeigt, die 
die Entwicklung der heißen Öfen von 1885 bis heute eindrucks-
voll dokumentieren. Zu den Höhepunkten für Anhänger histori-
scher Fahrzeuge zählen das jährlich im Januar stattfindende 
Wintertreffen, die Schlösser- und Burgenfahrt im Sommer sowie 
der „Saisonabschluss“ – das Oldtimer-Herbst-Treffen am Tag der 
Deutschen Einheit.

Öffnungszeiten:
Motorradausstellung Schloss Wildeck Zschopau:
April – Oktober täglich von 10 bis 17 Uhr
November – März täglich von 10 bis 16 Uhr

Motorradmuseum Schloss Augustusburg:
Januar – März I November – Dezember täglich von 10 bis 17 Uhr
April – Oktober täglich von 9:30 – 18 Uhr

Eintrittspreis:
Kombiticket Erwachsener 7,50 Euro

Informationen vom Verein zur 
Entwicklung der Erzgebirgsre-
gion Flöha- und Zschopautal e.V.
Einladung zur informationsveranstaltung für gemeinnützige 
Vereine

Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e. V. möchte in Zusammenarbeit mit dem Sächsi-
schen Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. die Arbeit der 
Vereine in der Region unterstützen und lädt ehrenamtlich tätige 
Bürgerinnen und Bürger aus gemeinnützigen Vereinen zu einer 
weiteren kostenlosen Informationsveranstaltung ein 

am Dienstag, dem 02.05.2017, von 18:00 bis 20:00 Uhr,
in das Hotel „Waldesruh“,
Obervorwerk 1, 09514 Pockau-Lengefeld.

Unter dem Titel „Strukturen für eine erfolgreiche Arbeit mit 
Ehrenamtlern“ werden u.a. wichtige Informationen rund um die 
ehrenamtliche Arbeit im Verein, zu Versicherungsfragen, Projek-
ten und zur Gewinnung neuer Mitstreiter vermittelt.

Schwerpunkte:
- Wie sieht „das Ehrenamt“ in Sachsen aus?
-  Welche Rahmenbedingungen brauchen und wollen neue Mit-

streiter?
-  Strukturen für neue Ehrenamtliche (Vereinbarung, Versicherung, 

Projekte ...)
- Verhältnis von Haupt- und Ehrenamt
- Ideen zur Gewinnung neuer Mitstreiter

Frau Claudia Vater, die Koordinatorin des Sächsischen Landes-
kuratoriums Ländlicher Raum e. V., steht uns in bewährter Weise 
für eine umfassende Beratung zur Verfügung. Schulungsmaterial 
erhalten Sie kostenlos zur Veranstaltung. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten Sie, sich bei Interes-
se telefonisch, per Fax oder E-Mail in der Geschäftsstelle der Erz-
gebirgsregion Flöha- und Zschopautal bis zum 28.04.2017 unter 
Angabe des Vereins und der Anzahl der Personen anzumelden.

Eine Voranmeldung ist aufgrund der begrenzten Platzkapazität 
unbedingt erforderlich! 

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e. V. 
Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65
09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66 Fax: 037292 / 28 97 68
E-mail: info@floeha-zschopautal.de

Baumaßnahme Waldkirchener Straße

Am 06.03.2017 wurde mit dem Bauvorhaben Waldkirchener Stra-
ße – Kreuzung Fritz-Heckert-Straße begonnen. Die Sammelplätze 
der Mülltonnen / gelbe Säcke befinden sich an der Waldkirchener 
Straße 21 und am Baubeginn Fritz-Heckert-Straße, oberhalb Nr. 
1. Die Mülltonnen / gelbe Säcke werden zu den jeweiligen Entsor-
gungsterminen von uns dort aufgestellt. Aus Richtung Waldkir-
chen kommend ist Zufahrt bis einschließlich Waldkirchener Weg 
möglich. Die Anwohner können sich auch gern noch mit dem 
Baustellenpersonal dazu abstimmen, Mitarbeiter vor Ort ist Herr 
Nestler, 0151/10858025.

Sächsischer Landeswettbewerb 
„Ländliches Bauen” 2017

Anliegen, Gegenstand und Preise
Der Sächsische Landeswettbewerb „Ländliches Bauen“ 2017 för-
dert das Bewusstsein für Qualität des ländlichen Bauens im Frei-
staat Sachsen. Die ausgezeichneten Objekte stehen beispielhaft 
als Lösungen für Bauaufgaben im ländlichen Raum. Der Wett-
bewerb sensibilisiert damit für traditionelle Werte ländlicher Bau-
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Kita „klein und GROSS“

Wer will fleißige „Hilfsköche“ seh`n - der konnte in die 
Christliche Kindertageseinrichtung Zschopau geh`n.

An einem Tag in den Winterferien wurden wir von Michael Sabow, 
dem Küchenmeister vom Klinikum Zschopau, zu einem Kochkurs 
eingeladen. Wir, das sind 9 Kinder aus der Regenbogen-, der 
Sonnenstrahlen- und der Wassertröpfchengruppe.

Der Küchenchef, den wir „Rudi“ nennen durften, erklärte uns vie-
le wichtige Dinge. Knöpfe an der Jacke haben in der Küche un-
terschiedliche Bedeutungen und die des Meisters sind schwarz.
Alle Gemüse- und Obstsorten konnten wir mit Namen benennen. 
Schwierigkeiten hatten wir nur bei der Netzmelone. Bei den Sa-
latsorten Friseesalat, Radiccio, Feldsalat, Lollo Bianco und Los-
so Rosso war das Merken der Namen und das Unterscheiden 
schon schwieriger.

Beim Schnippeln von Blumenkohl, Brokkoli, Kohlrabi, Karotten 
und Kartoffeln gaben wir uns toll Mühe und kamen dabei sogar 
ins Schwitzen. Als „Hilfsköche“, die mit Kochmützen und -schür-
zen voll bei der Sache waren, kennen wir uns nun beim Herstellen 
von selbstgemachten Dressing und einer Soße aus, die man Ve-
lutè nennt und wissen, was blanchieren und gratinieren bedeutet 
und wie ein Schaumlöffel aussieht.

Am leichtesten war die Zubereitung der Quarkspeise mit lecke-
rem Obstsalat. Innerhalb von 2 1/2 Stunden bereiteten wir ein 
3-Gänge-Menü für uns zu, lernten, wie man Servietten faltet und 
brachten Blumen zur Dekoration auf die Tische.
Alles war frisch, wurde liebevoll zubereitet und schmeckte voll 
gut.

Bei Gemüsegratin waren nur die Kartoffeln noch etwas fest. Da 
aber alle gute Zähne haben, war das kein Problem.

Wir möchten auf diesem Weg noch einmal herzlich DANKE sagen 
für die Geduld, die „Rudi“ mit uns hatte und für die vielen kleinen 
Tricks und Handgriffe, die wir von ihm lernen konnten. Erstaunt 
waren wir, dass man das Fleisch erst nach dem Braten würzt und 
das Äpfel im Salat nicht braun werden, wenn Zitrusfrüchte dabei 
sind. Die Zeit verging wie im Fluge und wir wissen, wie viel Arbeit 
ein frisch zubereitetes Essen macht. Mit großem Appetit ließen wir 
uns alle Köstlichkeiten schmecken.

Ein Dankeschön auch an die Erzgebirgsbäckerei Drebach, die 
uns das Baguette sponserte. Ein großer Dank auch an Frau 
Knoch und Heidi in unserer Küche, die das „Chaos“ von 9 „Hilfs-
köchen“ beseitigt haben.
Wir freuen uns als Kindertageseinrichtung über solch gute Initiati-
ven und tolle Ideen, die unseren Kindergartenalltag beleben und 
bereichern.

Die Hortis und ihre Erzieherin Heike
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kultur und eine zeitgemäße Baugestaltung. Insbesondere sollen 
Beispielprojekte für einen demografiegerechten Dorfumbau im 
Hinblick auf die LEADER-Gebietsentwicklung vorgestellt werden. 

Gesucht werden
•	 Neu-, Ersatz- und Ergänzungsbauten,
•	 Gebäudeumnutzungen,
•	 Gebäudesanierungen und
•	 Gestaltung von dörflichen Freianlagen und sonstigen bauli-

chen Anlagen.

Teilnahmeberechtigte
•	 private Bauherren einschließlich Unternehmen, Vereine, Kon-

fessionsgemeinschaften und nichtstaatliche Verbände,
•	 Kommunen außer Kreisfreie Städte und Landkreise sowie
•	 Architekten und Planer privater oder öffentlicher Objekte (au-

ßer staatlicher Objekte).

Verliehen werden:
Plaketten, Anerkennungen und Preise im Umfang von insgesamt 
20.000 EUR.

Organisation:
Die konkreten Auslobungsinhalte und Wettbewerbsbedingungen 
sowie die Anforderungen an Ihre Bewerbung finden Sie im Inter-
net unter:

www.laendlicher-raum.sachsen.de/LaendlichesBauen
Tel.: 0351 4956153

Die Bewerbungsfrist endet am 28. April 2017.
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Kita „Pfiffikus“

Fasching- Helau!
Auch die kleinen „Pfiffikusse” waren schon Wochen vor dem gro-
ßen Ereignis aufgeregt. Die meisten Kinder konnten sich unter 
dem Wort „Fasching” noch gar nicht so recht etwas vorstellen. 

Deshalb wurde ihnen im täglichen Spiel die Möglichkeit gege-
ben sich zu verkleiden. Es standen Truhen mit Röcken, Tüchern, 
Schals, Mützen und Taschen und natürlich ein großer Spiegel zur 
Verfügung. Fast jeder nutzte die Gelegenheit, einmal ganz an-
ders auszusehen und hatte viel Freude und Spaß dabei.

Auch bei den Lernangeboten wurde der Begriff „Fasching” auf-
gegriffen. So wurden aus Papptellern lustige Hüte gebastelt, 
Rasseln aus leeren Plasteflaschen oder Papierrollen entstanden 
und die größeren Kinder übten sich schon mal an einer lustigen 
Maske.
Besonders eifrig waren alle beim Schmücken der Zimmer dabei. 
Girlanden, Papierschlangen und bunte Luftballons wurden ge-
bastelt und aufgehängt. Mancher erschreckte sich, wenn doch 
mal ein Ballon zerplatze. Dann war es endlich soweit: „Fasching”. 
Jeder präsentierte stolz sein Kostüm und ließ sich bewundern. 
Aber nicht nur das Verkleiden war für die Kinder ein Höhepunkt, 
auch die gemeinsame Feier aller Kinder im bunt geschmückten 
großen Turnraum hat allen viel Spaß gemacht.

Mit viel Liebe hatten unsere Küchenfeen ein gemeinsames Früh-
stück zubereitet und alle Kinder ließen es sich an einer langen Ta-
fel gut schmecken. Danach wurde ausgelassen gefeiert, getanzt, 
kleine Wettspiele gestartet und sich zum Lied vom „Petro, der 
lustige Clown” bewegt. Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
ging es dann zum wohlverdienten Mittagsschlaf in die einzelnen 
Gruppen zurück. Schnell schliefen alle tief und fest. Es war für alle 
ein turbulenter und aufregender Tag, den die Kinder so schnell 
nicht vergessen werden. Zum Abschluss gab es für jeden einen 

Kita „Spatzennest“

Nun war es wieder soweit, es wurde laut in der Faschings-
zeit!
Am Dienstag, dem 28.02.2017, hatten Prinzessinnen, Superhel-
den, Piraten und viele tolle andere Wesen aus dem Märchenwald 
und dem Tierreich ihren großen Auftritt. Bei Musik, Tanz und Spiel 
gab es hier in der Kindertagesstätte „Spatzennest“ viel zu erle-
ben. Superhelden übten sich im Kräfte messen, Piraten machten 
eine super Figur beim Naschschatz finden und die Hexen zau-
berten um die Wette. 

Es gab viele tolle Bewegungsparcours, bei denen nicht nur die 
großen Spatzenkinder mit Schwungtuch und Zielweitwurf ihre 
Freude hatten. Auch für die kleinsten Kinder der Einrichtung ha-
ben sich die Erzieherinnen etwas einfallen lassen. Mit Trommel-
schlag und Gesang liefen die Krippenkinder durch das ganze 
Haus und ließen es einmal ordentlich krachen.
Für das leibliche Wohl war selbstverständlich auch gesorgt. Nicht 
nur beim gemeinsamen Frühstück war für jedermann etwas da-
bei, sondern auch bei mehreren kleinen Trink- und Naschstatio-
nen gab es leckere Energiebringer. 
Es war ein toller Tag für Groß und Klein und dieses Fest wird noch 
einige Zeit im Kindermund verbleiben.

Die Erzieher der Kita „Spatzennest“
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Jahreshauptversammlungen 
der Freiwilligen Feuerwehren 

 Zschopau und Krumhermersdorf

Am 10. und 17. März 2017 fanden die Jahreshauptversammlun-
gen der Freiwilligen Feuerwehren Zschopau und Krumhermers-
dorf statt, in denen Rechenschaft über das vergangene Dienstjahr 
abgelegt wurde. Es kristallisierte sich eine stabile Personallage 
heraus. Mit insgesamt 67 aktiven Mitgliedern (36/Zschopau; 31/
Krumhermersdorf) sind die Feuerwehren gut gerüstet für die stets 
vielseitigen Einsätze. Das Spektrum reichte im Jahr 2016 von Öl-
spuren, Verkehrsunfällen, Tier- sowie Menschenrettungen, Sturm- 
und Wasserschäden bis hin zu großen Bränden. 

Die Kameradinnen und Kameraden rückten deshalb 68 Mal (53/
Zschopau; 15/Krumhermersdorf) aus. Das Ausbildungsniveau 
ist sehr hoch. Nicht wenige Kameradinnen und Kameraden (4/
Zschopau; 7/Krumhermersdorf) lassen sich zusätzlich zu den 
Schulungs- und Übungsdiensten in der eigenen Wehr auch noch 
auf Kreisebene ausbilden.

Lobenswert ist in beiden Wehren die Kinder- und Jugendarbeit. 
Mit mittlerweile 28 Kindern (14/Zschopau; 14/ Krumhermersdorf) 
in den Kinderfeuerwehren und 28 Jugendlichen (15/Zschopau; 
13/Krumhermersdorf) in den Jugendfeuerwehren konnte hier viel 
Aufbauarbeit geleistet werden. Dank an die Kameradinnen und 
Kameraden, die sich für diese schwierige Aufgabe zur Verfügung 
gestellt haben.

Die Jahreshauptversammlung bietet auch immer wieder Anlass 
für zahlreiche Beförderungen und Ehrungen. So konnten in bei-
den Wehren zum Beispiel Kameradinnen und Kameraden zum 
30-, 40-, 50- und sogar 60-jährigen Dienstjubiläum von den 
Wehrleitern und unserem Oberbürgermeister geehrt werden.

Im Dienstjahr 2016 konnten auch wieder zahlreiche Beschaf-
fungen erfolgen. Diese waren beispielsweise Einsatzkleidung, 
Strahlrohre, Ersatzbeschaffungen für veraltete Technik und vieles 
mehr. Auch konnten einige kostenintensive Reparaturen veran-
lasst werden. Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an 
den Oberbürgermeister und die Stadträte für die Bereitstellung 
der finanziellen Mittel. Für das neue Dienstjahr wünschen wir uns 
wenig Einsätze und dass wir die an uns gestellten Aufgaben er-
folgreich bewältigen.

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.

lustigen Faschingsorden.

Wir möchten uns noch einmal recht herzlich bei allen Eltern be-
danken, die uns mit Girlanden, Papierschlangen, Luftballons und 
vielerlei anderer toller Sachen unterstützt haben.

Die Erzieherinnen der Käfergruppe

DANKESCHÖN!!!
Vom 14.03. bis 16.03.2017 fand unsere Altpapiersammlung statt. 
Schon noch einem Tag war der 1. Container gefüllt und es musste 
ein 2. bestellt werden.

Allen fleißigen Unterstützern unserer Altpapiersammlung möch-
ten wir an dieser Stelle recht herzlich DANKESCHÖN sagen.

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita “Pfiffikus”

Winterferien im High Point

Ein abwechslungsreiches Ferienprogramm gab es im High Point. 
So entstanden beim Basteln nicht nur tolle Unikate wie Holzschnee-
männer, Spandosen oder Holzpostkarten, sondern es konnte sich 
auch richtig ausgetobt werden. Beim „Trommeln nach Lust und Lau-
ne“ musste nicht jeder Ton akkurat sitzen, man konnte sich auch 
einfach seiner Stimmung hingeben und mit klopfen auf Trommeln, 
Flaschen oder dem eigenen Körper rhythmische Klänge erzeugen. 
Sich dabei auszupowern war ein erfreulicher Nebeneffekt. Mit Mi-
niatur-LKW durchfuhren die Kinder einen Parcours und kämpften 
um die schnellste Zeit. Erst warm laufen mussten sich die Kinder in 
der Eissporthalle. Da es keine Stürze gab, scheinen die Kinder das 
Laufen gut hinbekommen zu haben. Beim Besuch in der Schwimm-
halle gab es nach Schwimmübungen mit den Kleinen und Strecken-
schwimmen für die Großen, auch Ballspiele mit viel Spaß für alle im 
Nichtschwimmerbecken. Unter dem Motto Backzauber, hatten die 
Kinder die Möglichkeit sich beim Waffel und Kuchen backen, ein-
mal in einer ganz anderen Richtung auszuprobieren. Sie rührten den 
Teig nach verschiedenen Rezepten an und brachten dazu die Zuta-
ten selbst in die Schüsseln. Natürlich wurden die frischen Waffeln im 
Anschluss auch sofort verspeist. Auf den Spuren vom Serpentinstein 
wanderten wir in Zöblitz. Dabei erfuhren wir nicht nur wie Serpentin-
stein abgebaut und bearbeitet wurde, sondern wir durften auch eini-
ge Kunstwerke im Museum bewundern und den Stein sogar selbst 
bearbeiten. Die nach der Bearbeitung mit Säge, Feile und Raspel 
entstandenen kleinen Kunstwerke, durften wir mit nach Hause neh-
men. Ein Höhepunkt der Ferien war die Pyjamaparty. Fast 20 Kinder 
übernachteten im High Point und erlebten eine abwechslungsreiche 
Nacht mit vielen Spielen und aktiven Geschichten. 
Auf die Frage was das schönste Erlebnis in den Ferien im High Point 
war, antworteten fast alle Kinder unterschiedlich. Aber auf die Frage, 
was sie in den nächsten Ferien denn gerne nochmal machen wür-
den, antworteten die Kinder alle gleich. Die Antwort lautete, ALLES. 



Informationen aus der 
Stadtbibliothek „Jacob 

Georg Bodemer“ Zschopau

michael Hein

„In der Schule ist es wirklich lustig. An guten Ta-
gen findet das sogar der Lehrer.“ 
Mit diesen Zeilen aus dem Buch „Ella in der 
Schule“ vom finnischen Schriftsteller Timo Par-
vela beginnt Michael Hain seine Lesetheater-
Aufführung. Dazu sind am 29. März 2017, 10:00 
Uhr, die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. 
Klasse der August-Bebel-Grundschule Zscho-
pau, in den Grünen Saal des Schlosses Wildeck eingeladen. 
Neben vielen Interaktionen mit den Kindern wird aus dem über-
aus kurzweiligen Buch vorgelesen und dazu Theater gespielt. 
Kinder aber auch erwachsene Lehrer und Lehrerinnen werden 
ihre helle Freude an diesem Lesetheater-Vormittag haben!

Auch kleine Ritter müssen mal …
Unter diesem Motto läuft eine lustige 
und zugleich informative Veranstaltung 
für Kinder ab ca. 5 Jahren in der Stadt-
bibliothek „Jacob Georg Bodemer“ 
Zschopau. Unter die Lupe genommen 
wird das Problem mit den „großen und 
kleinen Geschäften“, welche ein jeder eben zu erledigen hat.
Dabei wird eine kurzweilige „Expedition in die Klogeschichte“ ab-
solviert, die sicher ungewöhnlich, aber durchaus besonders zu 
nennen ist. Höhepunkt dieser Kinderbibliotheksveranstaltung ist 
die „Vorort-Besichtigung“ einer ganz außergewöhnlich seltenen 
„Toilettenanlage“ im Schloss Wildeck, aus der Zeit des sächsi-
schen Kurfürsten Moritz von Sachsen.

Buchvorstellung mit Schulanfängern der Kinderta-
gesstätte „Pfiffikus“ Zschopau mit Besichtigung der 
historischen Toilettenanlage (1545-1574) im Schloss 
Wildeck, am 22. Februar 2017

Anmeldungen zu dieser Veranstalung unter der 
Telefonnummer 03725/287 190 oder -192.
Unter o.g. Telefonnummern können sich Kitas 
bzw. Grundschulen auch noch zu weiteren Frühlings-Kinderver-
anstaltungen, bis Ende April 2017, anmelden:
•	 Das Märchen von den Schneeglöckchen
•	 Der Frühlingsfrosch
•	 Wie die Kätzchen auf die Weide kamen

Fotos: Stadtbibliothek Zschopau 

/Kita „Pfiffikus“
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Achtung! Fotowettbewerb! Fanta-
sievolle, einmalige Fotos gesucht! 

Die im Jahre 1863 eröffnete Stadtbibliothek Zschopau befindet 
sich seit dem Jahre 1956 im Schloss Wildeck. Das sind 61 Jahre 
Beschäftigung der Zschopauer Bevölkerung mit Lesen, Bildung, 
Information und Kultur in den ehrwürdigen, heute ziemlich mo-
dern eingerichteten Räumlichkeiten unseres Schlosses! 

Aus diesem Grunde und anlässlich der 725-Jahr-Feier Zscho-
paus startet der Förderverein der Stadtbibliothek Zschopau e.V., 
in Zusammenarbeit mit den Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek 
Zschopau, einen Fotowettbewerb unter dem Motto „Sechzig 
Jahre lesen in alten Gemäuern“. 

In den Fotografien sollen die Einheit aber auch die Wechselwir-
kungen zwischen Schloss Wildeck, Stadtbibliothek Zschopau, 
Buch, Lesen, Bildung und Kultur zum Ausdruck kommen. Natür-
lich sind der Fantasie der Fotografen keine Grenzen gesetzt! 
Einige kleine Wettbewerbskriterien sind allerding schon zu be-
achten:
•	 Color- bzw. schwarz/weiß-Fotos
•	 Format mindestens A4 
•	 ohne Rahmen
•	 Einreichen der Fotos in einer Mappe; versehen mit Name, 

Anschrift, Geburtsdatum und Telefonnummer/E-Mail
•	 es dürfen höchstens drei Fotos eingereicht werden

Abgabeschluss der Fotografien ist der 21. Juli 2017

Nach einer kleinen Ausstellungseröffnung am 02. August 2017 
sind die Werke in den Räumen der Stadtbibliothek Zschopau zu 
sehen. Die Leserinnen und Leser der Bibliothek aber auch die 
Gäste Zschopaus können bis zum 15. August 2017 als Jury tätig 
werden, können eine Stimme für ihre Lieblingsfotografie abgeben 
(während der Öffnungszeiten der Stadtbibliothek) und stimmen so-
mit über die Gewinner des Wettbewerbes ab. Die Prämierung der 
Preisträger findet während der Feierlichkeiten zum 725jährigen 
Bestehen von Zschopau, am Samstag, dem 26. August 2017, zum 
Tag der offenen Tür in der Stadtbibliothek Zschopau, statt.

Die Preisträger werden schriftlich benachrichtigt und können sich 
auf attraktive Preise freuen!
Alle, die gerne fotografieren, sind herzlich zur Teilnahme an die-
sem Fotowettbewerb aufgerufen! Die Ausrichter des Wettbewer-
bes freuen sich über eine rege Teilnehmerschar!
Weitere Informationen telefonisch unter 03725/287 190 
oder auf der Internetseite der Stadtbibliothek Zschopau 
zschopau.bbopac.de

Bibliotheksraum in den 60er Jahren – Foto: Stadtbibliothek Zschopau
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  T U R M A L I N – T H E A T E R   W E I N G A R T S 
Turmalin, ein Stein, von dem es heißt er mache das Unsichtbare sichtbar… 

 

Herzliche Einladung zum  
Theaterabend  

auf Schloss Wildeck Zschopau 
 

Freitag, 28. April 2017, 19.00 Uhr 
Grüner Saal  

 

„KASSANDRA“ 
Autorisierte Bühnenfassung  

nach Christa Wolf 
mit Cornelia Gutermann-Bauer 

Regie : Günter Bauer 
Dauer : ca. 80 Minuten – keine Pause 

 
Eintritt: 10,00 Euro im Vorverkauf / 12,00 Euro an der Abendkasse 

Kartenreservierungen unter Stadtbibliothek Zschopau - Telefon 03725/287 191 
 
 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung des Fördervereins der Stadtbibliothek Zschopau e. V.  

                              und des Fördervereins Schloss Wildeck e. V.  
 

 

Liebe Krumhermersdorfer,

helft mit beim Um- und Ausbau des 
Begegnungszentrums DE SCHUL’!

Sanierung des Speisesaales der alten Schule zum 

 Dorfgemeinschaftshaus für Krumhermersdorf
Beginn Ausbau Klassenzimmer für:

  Mehrgenerationsprojekt,  
  Multifunktionsraum, Fitnessstudio

Werft euer Altpapier nicht in 
die Tonne, sondern sammelt es!

Erster Abgabetermin: 

29.04.2017, 10:00 - 11:00 Uhr, 
Parkplatz Speisesaal,
Giebelseite 
Ansprechpartner: Simone Weigelt 
(Telefon: 80582 )

Wir freuen uns auf euren Sammeleifer!
Verein “De Schul’ e.V.”, Vorsitzender: Matthias Rochlitzer, 

Hauptstr. 98, 09434 Krumhermersdorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

zum kreativen Nachmittag,  
für einen Basar zum Schul- und Heimatfest  

(eigene Ideen sind gern mitzubringen)   
 

- mit leckerem Kaffee und Kuchen  
- sowie Spielen für Jung und Alt 

 

am Dienstag, dem 18.04.2017, 
 

in der Zeit von 15:00 – 17:00 Uhr 
 

im Mehrzweckraum der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
im Begegnungszentrum Krumhermersdorf 

 

nächster Termin zum Vormerken ist am Dienstag, dem 23.05.2017 
 

Informationen und Fahrdienst: 03725 / 80582 (Simone Weigelt) 
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Am 10.04.2017, 19:00 Uhr 

 in Krumhermersdorf 
Vereinsgebäude vom Verein "De Schul" Speiseraum 

Schulstraße 1, 09434 Krumhermersdorf 
 

Das Festkomitee und der Ortschaftsrat möchten die Bürger zum 
Schul- u. Heimatfest in Krumhermersdorf 

vom 10.06.2017 bis 18.06.2017, informieren. 
 Was? , Wann?, Wo? und  Wie? 

Sie sind alle herzlich eingeladen. 
 

  

 
Ortschaftsrat und  Festkomitee 

Zentrale: Simmel AG ∙ Chemnitzer Str. ∙ 105 09224 Chemnitz/Grüna  

Auf unserem Parkplatz: 
  Von 10 − 19 Uhr läuten wir die Grillsaison ein! 
∙ Die Drebacher Fleisch- und Wurstwaren GmbH 
  grillt für Sie leckere Roster! 
∙ Laufend frisch hergestellte Fischbrötchen 
∙ Ab 15 Uhr Kaffee und Kuchen
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Chemnitzer Str. 50 b · 09405 Zschopau 
Öffnungszeiten Montag – Samstag 7 –   20 Uhr 
Telefon: 03725/340961 ∙ Fax: 03725/340962
e-Mail:  zschopau@simmel.de

AM SAMSTAG, 08.04.17
Frühlingsfest

4.49

3.99

SIMMEL Sekt 
„Edition 
Zschopau”
halbtrocken
0,75 Liter Flasche
1 l = 5,99

ungarische Salami Pick
250 g Stück
+ Picksalami 60 g gratis
1 kg = 12,87  Für unsere  kleinen Kunden: 

∙ Austoben auf der Hüpfburg 
∙ Auf der Bastelstraße 
  kleine Osterartikel basteln 
∙ Popcorn und Zuckerwatte schlemmen

Auf unserem Parkplatz: zwischen 18 und 19 Uhr stechen der 
Oberbürgermeister Arne Sigmund sowie Peter Simmel das extra  
für das 725-Jahre-Zschopau-Fest gebraute Zschopau Bier an!

Unser 
Oster-

Einkaufs-
Tipp:

Bier-
Anstich!

Zschopauer Frühling“ am 08.04.2017
Wir laden Sie ganz herzlich ein zum „Zschopauer Frühling“ 

einer gemeinsamen Aktion der Gewerbetreibenden der Stadt 
Zschopau und der Stadtverwaltung. Bummeln Sie vom Fahrge-
schäft An den Anlagen durch die Straßen unserer Stadt bis zum 
Simmel-Markt und lassen Sie sich überraschen!

Hautnah-Woman I Joker Schreib- und Spielwaren I Kurzwaren Reichel I 1000 kleine Dinge I Simmel Markt I Kaffeesack 
Reginas An- und Verkauf I s‘Lädl I die BrillenBauer I Pizzeria Napoli  I Weiberwirtschaft I B&A Moden I Schuhe Findeisen 
Raumausstatter Dittrich I Raumausstatter Senftleben I Duft und Geschenke Wolf I Grünes Haus I Bäckerei Vieweger   

 
Sporthaus Süß I Uhren und Schmuck Georgi I Asia Restaurant I Fleischerei Göhler I Erzgebirgische Lanbäckerei Drebach 
Weltladen akelei I Stadtverwaltung Zschopau I Sanitätshaus Augustin I Schlachtschänke I Rossmann I Schuh-Clauß  

Spiele-Mobil   I   Musik   I   Ostereier-Suche
Bieranstich   I   Rummel   I   Ruheoase

Gewinnspiel   I   und vieles mehr

Sa., 08. April 2017
15:00 - 19:00 Uhr

Innenstadt

 FRÜHLING
 

Z S C H O P A U E R

Stadtverwaltung Zschopau I Pizzeria Napoli I Asia Restaurant I Fleischerei Göhler I Sanitätshaus Augustin I Janny‘s Eiscafé
Die BrillenBauer I Kinaree I Pro Optik I Erzgeb. Landbäckerei Drebach I Uhren und Schmuck Georgi I Freie Presse I Sporthaus Süß 
Nancy Meyer Immobilien I Teicherts Tabak-Oase I Conrad Schmidt I Grünes Haus I Simmel Markt I Raumausstatter Senftleben 
Handarbeit Hüte & Mützen  I  Weiberwirtschaft  I  B&A Moden  I  Confiserie Hösel  I  Schuhe Findeisen  I  Duft und  Geschenke Wolf   
s‘Lädl  I  Raumausstatter Dittrich  I  Rossmann  I  Weltladen akelei  I  Joker Spiel-/ Schreibwaren  I  1000 kleine Dinge  I  Kurzwaren Reichel 
Meine Küche I Babyausstetter Weisflog I Gerstner-Optik I Siegels Textil I Hautnah-Woman I Schlachtschänke I Schuh-Clauß    
Wäscherei Maurer  I  Vieweger Bäcker  I  Reginas An- und Verkauf  I  Kaffeesack  I  Autoland Bengner  I  Fiat Autohandel  I  Pizzeria Massimo
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montags
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Herren, Jugendclub High Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volksolidarität Zschopau (30.04.) Mehrge-
nerationenhaus
14-täglich, (ungerade KW), 09:00 - 11:00 Uhr, Elterntankstelle - für Kinderbetreuung 
kann gesorgt werden, Jugendclub High Point 
14-täglich, (gerade KW), 09:30 - 11:00 Uhr Offener Baby- und Stilltreff „Milchzeit“, Ju-
gendclub High Point
14-täglich, 15:00 Uhr, Hardanger Gruppe (10./24.04.), Mehrgenerationenhaus

dienstags
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
13:00 - 18:00 Uhr, Sportnachmittag für alle Interessierten, Jugendclub High Point
18:00 - 21:00 Uhr Klöppeln und Schnitzen für jedermann, Beginn 18:00 Uhr mit den 
Schnitz- und Klöppelanfängern, ab 19:30 Uhr für die Jugend und Erwachsenen, Schnit-
zerhäusel OT Krumhermersdorf, Hauptstraße 78 
14-täglich, 17:00 - 20:00 Uhr, Malzirkel, Schützenhaus

mittwochs
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, Jugendclub High Point
14-täglich, 10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit anschließendem Mittagessen (12./26.04.), 
Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus
14-täglich, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs 50+ (05./19.04.), Unkosten pro Termin 4,00 €, 
17:30 Uhr, Lauftreff der Laufgemeinschaft Zschopau, Wintersportzentrum
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub High Point
monatlich 1. Mittwoch, ab 15:00 Uhr, Vereinsstammtisch und offener Vereinsabend beim 
DKW-Siedlungsverein Zschopau, Vereinsräumlichkeiten: Zschopau, Neue Marienberger 
Straße 189 (altes MZ-Werk, oberer Eingang)

donnerstags
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre, Jugendclub High Point
15:30 - 17:00 Uhr, Trainingszeit Volleyball zum Kennenlernen, Berufsschulzentrum 
Zschopau
17:00 - 18:30 Uhr, Sport und Spiel für Kinder bis 13 Jahre, Jugendclub High Point
16:00 - 18:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Jugendliche, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Klöppelabend, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Erwachsene, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
20:15 - 21:15 Uhr, Frauensport, Vereinshaus Krumhermersdorf, 
monatlich 3. Donnerstag, 17:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder der NGZ, Gaststätte „Am Gräbel“

freitags
16:00 - 17:00 Uhr Tanzgruppe bis 14 Jahre, Jugendclub High Point

montag, 03.04.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau, Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 04.04.
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag, Treff: Mehrgenerationenhaus
18:30 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

mittwoch, 05.04.
14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm, Treff: Mehrgenerationenhaus
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
15:30 - 16:30 Uhr Schnupper-Spielstunde, Treff: Kita „Spatzennest“
15:30 - 16:30 Uhr Zwergenspielstunde, Treff: Kita „Pfiffikus“

Freitag, 07.04.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Samstag, 08.04.
Zschopauer Frühling (siehe Anzeigen)

montag, 10.04.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 11.04.
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Donnerstag, 13.04.
10:00 Uhr Stadtführung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Freitag, 14.04.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

montag, 17.04.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 18.04.
09:30 Uhr Wandergruppe, Treff: Mehrgenerationenhaus
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag, Treff: Mehrgenerationenhaus
18:30 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

mittwoch, 19.04.
14:00 Uhr Verband Bewegungsgeschädigter, Treff: Mehrgenerationenhaus
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
20:00 Uhr Philosophischer Stammtisch, Treff: Mehrgenerationenhaus

Freitag, 21.04.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung, Treff: Schloss Wildeck, Museums-
kasse

Samstag, 22.04
19:00 Uhr „Zschopauer Liedernacht“ – Benefizveranstaltung mit Künstlern der Region
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal

Sonntag, 23.04.
10:00 Uhr Philatelisten, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

montag, 24.04.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau, Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 25.04.
14:00 – 17:00 Uhr Sprechzeit der Versicherungsältesten, Treff: Mehrgenerationenhaus
17:30 Uhr AG Schach, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

mittwoch, 26.04.
14:30 Uhr KaffeeZeit, Treff: Neuer Weg 3

Donnerstag, 27.04.
14:30 Uhr gemütlicher Nachmittag, Treff: Neuer Weg 5

Freitag, 28.04.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung,
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse
19:00 Uhr Turmalintheater „Kassandra“ – nach Christa Wolf
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal

Samstag, 29.04.
14:00 Uhr Volksliedersingen in Dittmannsdorf
13:30 Uhr Abfahrt Sonderbus ab Gartenstraße

Ausstellungen

noch bis 30.04.17
10:00 – 16:00 Uhr „Blumen in Marias Händen“ – Fotoausstellung von Claudia Baum
Treff: Galerie im „Gang zu den Stuben“

Änderungen vorbehalten!

Weitere Veranstaltungstipps im Monat April
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Wir gratulieren ganz herzlich den 
Bürgerinnen und Bürgern, die im Monat 

April ihren Ehrentag begehen:
Auch den nichtgenannten Jubilaren
unsere herzlichsten Glückwünsche!

Zschopau

Ehnert, Gertraude
01.04.1942 75 Jahre
Freier, Erika
01.04.1937 80 Jahre
Fischer, Gisela
02.04.1937 80 Jahre
Uhlmann, martin
02.04.1947 70 Jahre
Wolf, Gerhard
03.04.1927 90 Jahre
Krause, Christa
04.04.1927 90 Jahre
Kühne, irmgard
04.04.1937 80 Jahre
Reichenbach, Edgar
04.04.1937 80 Jahre
Gerlach, Hannelore
09.04.1942 75 Jahre
Roscher, Werner
09.04.1942 75 Jahre
Kummer, Helmut
10.04.1947 70 Jahre
Bachmann, marlene
11.04.1932 85 Jahre
Tschersich, Helmut
11.04.1937 80 Jahre
Wienhold, Gunter
11.04.1937 80 Jahre
Wächtler, Edeltraut
13.04.1937 80 Jahre
Heinig, Ursula
14.04.1937 80 Jahre
Lindner, Heinz
14.04.1927 90 Jahre
Heinich, Horst
16.04.1947 70 Jahre

Perchalla, Christa
16.04.1942 75 Jahre
Löffler, Gerd
17.04.1942 75 Jahre
maier , Ruth
17.04.1927 90 Jahre
Lohß, Gisela
18.04.1932 85 Jahre
Richter, Regine
19.04.1942 75 Jahre
Lohr, Barbara
20.04.1942 75 Jahre
Werner, Horst
21.04.1937 80 Jahre
Flade, Gisela
22.04.1937 80 Jahre
Progscha, Gerhard
22.04.1942 75 Jahre
Baldauf, margitta
23.04.1947 70 Jahre
Arnold, Bernd
26.04.1947 70 Jahre
Dr. müller, Ulrich
27.04.1937 80 Jahre
Gahut, irma
29.04.1922 95 Jahre

Ortsteil Krumhermersdorf

Richter, margitta
14.04.1937 80 Jahre
Schubert, Annerose 
14.04.1937 80 Jahre
mehner, Dieter
21.04.1932 85 Jahre

Das Fest der Goldenden Hochzeit, den 50. 
Hochzeitstag, begehen in Zschopau am 22.04.
ingrid und Gottfried Voit sowie im OT Krum-
hermersdorf am 15.04. margitta und Reiner 
martin. Alles Gute, Gesundheit und noch viele 
schöne Jahre.

Familienfest der Vereine am 1. Mai
Auch in diesem Jahr werden zahlreiche Vereine und Gruppen aus 
Zschopau und umliegenden Orten gemeinsam in die Freiluftsai-
son starten. Sie laden am 1. Mai wieder zum Familienfest der Ver-
eine in den Hof von Schloss Wildeck ein.

Besucher erwartet dort wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Kinder können bei der Spielestaffel ihre Fertigkeiten bei 
sportlichen oder kniffligen Aufgaben ausprobieren. Die Besten 
nehmen wieder an der Verlosung von Preisen teil. Auf der Bühne 
wird es erneut ein reichhaltiges Programm geben. Dazu wird na-
türlich auch die alljährliche Modenschau gehören. Und nach ei-
nem Jahr Pause haben 2017 auch „De Schallis aus’m Arzgebirg“ 
ihr Kommen angekündigt.

Details zum genauen Programm wird es in Kürze geben. Eins 
steht aber jetzt schon fest: bei sicherlich wieder strahlend blauem 
Himmel wird von 14:00 bis 18:00 Uhr ein großartiges Fest für alle 
geboten. Und wen es morgens schon ins Freie zieht, kann beim 
traditionellen Frühschoppen böhmische Blasmusik im Schloss 
Wildeck genießen. Es lohnt sich also, am 1. Mai den Weg dorthin 
zu planen. Die Veranstalter hoffen wieder auf über 1000 Besu-
cher.

Das Fest bietet im Übrigen für Vereine eine großartige Möglich-
keit, die Arbeit und das Jahresprogramm in der Öffentlichkeit zu 
bringen. Gruppen, die noch Interesse an einer Teilnahme am 
Familienfest haben, wenden Sie sich bitte an Mathias Raschke 
vom High Point Zschopau – erreichbar unter der Telefonnummer 
03725 6744 oder per E-Mail an info@highpoint-zp.de

     Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück

             am 22.04.2017                    von 9:00 Uhr 

                   mit Annemarie Neumann          bis 11:30 Uhr

               „Frohnatur oder Freudenmuffel“

im Speisesaal des Begegnungszentrums 

Krumhermersdorf (ehm. Schule) gibt es:

  leckeres Frühstück       Büchertisch

 Musik von Martina und Simone

Kinderbetreuung 

 

Veranstalter: Frauenarbeit der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Bezirk Zschopau

Das Bühnenprogramm lockt immer viele Zuschauer – in diesem Jahr werden auch 
„De Schallis“ wieder auftreten (Foto: Sandra Böttcher, Kreisjugendring)
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23.01.2017 Johanna Sofie Ziegler
Eltern: Manuela Ziegler und André Jüngling, Zschopau

01.02.2017 Lea marie Schönherr
Eltern: Doreen Schönherr und David Reuter, Gornau

02.02.2017 Jamie Dean Fröhlich
Eltern: Angelique Fröhlich und Alexander Wetzel, Zschopau

13.02.2017 Ben Louis Fritzsche
Eltern: Linda Fritzsche und Thomas Bilz, Zschopau

19.02.2017 moritz Uhlig
Eltern: Jessica Uhlig, Zschopau

02.02.2017
Günter Uhlmann
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 65 Jahren

02.02.2017
Ulla Siegert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 71 Jahren

02.02.2017
Jacob Heinrichs
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 77 Jahren

02.02.2017
Hanna Uhlig
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 86 Jahren

02.02.2017
Chista Beyer
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 85 Jahren

04.02.2017
Luise Schmieder
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 92 Jahren

05.02.2017
Joachim Espig
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 81 Jahren

07.02.2017
manfred Teucher
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im alter von 87 Jahren

07.02.2017
Gottfried Drechsel
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 86 Jahren

08.02.2017
Elfriede Grundmann
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 91 Jahren

10.02.2017
Annemarie Oehme
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 81 Jahren

10.02.2017
Helene mehlhorn
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 87 Jahre

14.02.2017
Hans Knöpke
zuletzt wohnhaft in Gornau OT 
Dittmannsdorf
im Alter von 71 Jahren

15.02.2017
martin mißbach
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 95 Jahren

16.02.2017
irene maurus
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 87 Jahren

17.02.2017
Karlheinz Schumann
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 56 Jahren

17.02.2017
Elfriede Zimmer
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 81 Jahren

18.02.2017
Erich Winkler
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 95 Jahren

19.02.2017
Hadmut Pust
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 72 Jahren

22.02.2017
Werner Richter
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 88 Jahren

23.02.2017
Alfons Weirauch
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 77 Jahren

27.02.2017
Werner Pintaske
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 81 Jahren

28.02.2017
Gisela Groß
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 77 Jahren

impressum: 

Herausgeber:
Große Kreisstadt Zschopau, Stadtverwaltung Zschopau, 
Altmarkt 2, 09405 Zschopau / www.zschopau.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister Arne Sig-
mund oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeich-
nen die Verfasser selbst verantwortlich. Beiträge können geschickt 
werden an: stadtkurier@zschopau.de 

Satz und Anzeigen: 
Layout + Design Verlag, Frankenberger Str. 61, 09131 Chemnitz, 
Tel.: 0371 422431, daten@layoutunddesign-verlag.de

Druck: Druckerei Dämmig, 09131 Chemnitz

Jegliche Vervielfältigung von Foto und Text ist nicht gestattet.

03.03.2017  Karsten und Gabriele Summer, geb. Drescher 
Saarwellingen/Zschopau 
OT Krumhermersdorf

10.03.2017  Barbara und Andy Beyer, geb. Seidel 
Großolbersdorf OT Hohndorf

17
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Der 11. April war für die VC-Nachwuchsmannschaft der Herren 
ein besonderer Tag. Vor dem Spiel wurde dem Team ein Satz 
neuer Trikots übergeben. So motiviert, gelang der Mannschaft 
um Trainer Norbert Schreiter der erste Saisonsieg gegen Walden-
burg. Diese Trikots tragen nun das Logo unser Stadt Zschopau. 
Damit präsentieren wir unsere Heimat auch außerhalb unserer 
Heimspielstätte und bekunden auch die Unterstützung der Stadt 
in der Jugendarbeit. Wie bereits berichtet, finanzieren wir als Vol-
leyballverein zukünftig die Regionaltrainerstelle je zu einem Drittel 
gemeinsam mit Land und Kreis. In einer Co-Finanzierung wur-
de nunmehr dem VC Zschopau eine städtische Zuwendung von 
jährlich 10.000€ für die nächsten zwei Jahre gewährt.

Wir danken der Stadtverwaltung Zschopau, dem Stadtrat, dem 
Verwaltungsausschuss und unserem Oberbürgermeister Arne 
Sigmund für die großzügige Unterstützung der Jugendarbeit. 
Wir sind uns der Ehre bewusst und werden auch zukünftig unser 
Bestes geben um die Stadt Zschopau würdig in der Ferne und 
Regional zu vertreten. Daher freuen wir uns im Rahmen der 725 
Jahr Feier der Stadt Zschopau aktiv mitwirken zu dürfen. Neben 
einem Infostand des Volleyball Clubs im Festgelände werden wir 
am 26. August den Tag des Sportes ausgestalten und hoffen auf 
rege Beteiligung.

Der VC Zschopau dankt allen Fans, Helfern und Unterstützern für 
die vergangene Saison. Ohne die vielen fleißigen Hände, die da 
immer irgendwo im Hintergrund agieren, wäre so eine tolle Heim-
spielatmosphäre nicht möglich.

Für unsere Jüngsten: 
Jugendtraining auch zum Kennenlernen: Donnerstags 15:30 Uhr 
bis 17:00 Uhr im BSZ Zschopau. Besuchen sie auch unsere 
Homepage www.vc-zschopau.de

Rafael Hausotte
VC Zschopau - Vorstand

BSG Motor Zschopau – News

Die ersten beiden Spiele in der Rückrunde in der Kreisliga – Staf-
fel Ost blieben die Motoren ungeschlagen. In der Auftaktpartie 
beim VfB Annaberg II trennte man sich am Ende leistungsgerecht 
0:0. Im Heimspiel gegen den Tabellenletzten aus Witzschdorf tat 
sich die BSG auf nassem Geläuf sehr schwer. Nach einem 0:1 
Rückstand konnte die Mannschaft die Begegnung noch drehen 
und einen 3:1 Sieg einfahren.

Schaut man auf die bisherigen Ergebnisse, so liefern sich hinter 
dem souveränen Spitzenreiter vom FV Blau-Weiß Königswalde 
einige Teams einen interessanten Kampf um die begehrten Po-
destplätze. Mit Pockau-Lengefeld, Drebach/Falkenbach II, Bors-
tendorf, Zöblitz-Pobershau und der BSG Motor seien nur einige 
ernsthafte Anwärter genannt.

Termine:
02.04.2017 15:00 Uhr  BSG Motor Zschopau 

– SV Einheit Börnichen
 13:00 Uhr  Zschopau II/Scharfenstein II 

– Börnichen II
23.04.2017  15:00 Uhr  BSG Motor Zschopau 

– FV Blau-Weiß Königswalde
 13:00 Uhr  Zschopau II/Scharfenstein II 

– Bärenstein II/Königswalde II

F-Junioren (Spielort: Zschopau):
01.04.2017 Anstoß: 9:15 Uhr
SpG Zschopau/Scharfenstein-Großolbersdorf II 
– FSV Motor Marienberg
29.04.2017 Anstoß: 9:15 Uhr
SpG Zschopau/Scharfenstein-Großolbersdorf II 
– SV Olbernhau

(OW)

Volleyball Club Zschopau

Die Saison 2016/2017 neigt sich in den nächsten Wochen mit den 
letzten Auswärtsspielen ihrem Ende entgegen. Ab Mai geht’s für 
viele unserer Spielerinnen und Spieler wieder die Lüfte. Die lan-
gersehnte Beachsaison wird eröffnet. Bevor es soweit ist, müssen 
die Regionalligadamen am 8. April nach Leipzig reisen und die 
Herren fahren am 9. April nach Unterhaching. Schwere Aufga-
ben für beide Vertretungen, da man jeweils dem Spitzenteam 
gegenübersteht. Jedoch können beide Mannschaften befreit auf-
spielen, ist doch der Klassenerhalt seit Anfang März sicher. Gilt 
es also nur die Favoriten zu ärgern. Nach dem Motto „Nach der 
Saison ist vor der Saison“, geht es jetzt schon an die Vorbereitung 
der kommenden Serie. Viele Überraschungen wird es geben. Wir 
halten hier und auf der Homepage alle auf dem Laufenden. Im 
Mittelpunkt der Arbeit in Vergangenheit und Zukunft steht dabei 
die Jugendförderung. Dies ist für den leistungsorientierten Be-
stand unserer ersten Mannschaften sehr wichtig.

11.03.2017: Jugendspieler des VC Zschopau III mit neuen Trikots
(Foto: VC Zschopau)
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Mit einer guten Tat ins Osterwochenende 
starten: DRK bietet Sonderblutspendetermine 

am Ostersamstag
Krankheiten machen keine Pause, die 
Behandlung der Patienten in Kliniken 
und anderen medizinischen Versor-

gungszentren geht auch in Ferienzeiten weiter! Zahlreiche Patien-
ten, vertrauen auf das Engagement ihrer gesunden Mitmenschen 
– an 365 Tagen im Jahr. Es ist besonders wichtig, dass auch rund 
um Feiertage und in Urlaubszeiten stets genügend Blutspenden 
geleistet werden. 
Der DRK-Blutspendedienst bietet deshalb zusätzlich zu den re-
gulär stattfindenden Spendeterminen (auch am Gründonners-
tag, 13.04.) am Ostersamstag, 15.04. Blutspendetermine an. Alle 
Spenderinnen und Spender, die sich auf diesen Terminen mit 
einer Blutspende für schwerkranke oder verletzte Mitmenschen 
einsetzen, erhalten eine kleine Osterüberraschung als Dan-
keschön für ihr Engagement.
 
Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter www.blutspen-
de.de (bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über 
das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem 
Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende den Personalausweis mit-
bringen!

Blutspenden ist einfach. Jeder Spender leistet mit seiner Spende 
dreifache Hilfe. Denn aus dem halben Liter einer Spende können 
bis zu drei Präparate gewonnen werden, die bereits 24 Stunden 
nach der Blutspende für die Patienten bereit stehen. Darunter 
sind auch Thrombozytenkonzentrate, die häufig im Rahmen der 
Behandlung von Krebserkrankungen zum Einsatz kommen und  
lediglich vier bis fünf Tage haltbar sind. Nur wenn an jedem Tag 
möglichst viele Menschen eine Blutspende leisten, kann die Pati-
entenversorgung kontinuierlich sichergestellt werden.  

Die nächste möglichkeit zur Blutspende besteht: 
am mittwoch, dem 19.04.2017,
von 15:00 bis 19:00 Uhr,
im der Oberschule mAN, An den Anlagen 19, Zschopau.

Qualifizierung Naturschutz für Landnutzer 
(Naturschutzberatung)

Der Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“ e.V. bietet 
interessierten Landnutzern aus den Altlandkreisen Mittlerer Erz-
gebirgskreis und Stollberg eine Naturschutzberatung/-qualifizie-
rung für ihre Flächen an. Ziel dieser Beratung ist der Erhalt und 
die Entwicklung der ökologischen Funktionen land-wirtschaft-
licher Nutzflächen, die Erhaltung floristischer Artenvielfalt, der 
Schutz und die Erhaltung von LRT (Lebensraumtyp)-Flächen, der 
Schutz und die Entwicklung von Habitaten und Arten sowie die 
Umsetzung von Managementplan-Maßnahmen.

Wir informieren zu folgenden Schwerpunkten:
•	 Information über Schutzziele und Anforderungen des Natur-

schutzes im Betrieb sowie der Fördermöglichkeiten
•	 schlagbezogene Information und Beratung sowie Abstim-

mung geeigneter Bewirtschaftungs– oder Pflegemaßnahmen

Notizen aus der Stadtgeschichte

Was war vor 10 Jahren
01.03.2007
Der geplante Campingplatz kommt wegen der Forderungen von 
Landeigentümern und Pächtern nicht nach Krumhermersdorf be-
stätigte der Geschäftsführer der ACM Touristik GmbH, Alfons Ce-
dee. Die Stadt hat der ACM Touristik GmbH für den Campingplatz 
das Areal hinter dem Wohngebiet Neue Heimat vorgeschlagen.

09.03.2007
Der Stadtrat segnet den geänderten Entwurf für die neue Zwei-
feld-Sporthalle ohne Lehrschwimmbecken und ausziehbare Tri-
bünen ab. Die Kosten liegen bei 3,1 Mio €. Unklar ist noch die 
Fassadengestaltung.

10.03.2007
Vorerst gibt es kein Geld für den Bau der Ortsdurchfahrt in Krum-
hermersdorf.

15.03.2007
Eine Bombendrohung in der Arbeitsagentur Zschopau stoppt die 
Arbeit in drei Agenturen des Arbeitsamtes.

15.03.2007
Die Niederlassung Zschopau der Autobus Sachsen GmbH er-
hält dieses Jahr 7 neue Busse. Der Bestand bleibt mit 40 Bussen 
stabil.

21.03.2007
Eine Verkehrszählung ergibt, dass mit den 4 eingesetzten Stadt-
bussen jährlich 270.000 Fahrgäste befördert werden. Auf zwei Li-
nien werden täglich 800 km zurückgelegt. Besonders gefragt ist 
die Linie 1 vom Einkaufszentrum Zschopau/Gornau nach Hohn-
dorf.

21.03.2007
Der Technische Ausschuss fordert für die Genehmigung des 
Zeltplatzes für die ACM Touristik GmbH hinter der Neuen Heimat 
einen detaillierten Plan. Die Stadt möchte die 133.000 m Fläche 
für 80.000 € zur Verfügung stellen. Nachdem der Technische 
Ausschuss und der Verwaltungsausschuss mehrere Forderun-
gen bezüglich des dritten Standorts an die ACM Touristik GmbH 
gestellt hat, gibt das Unternehmen aus wirtschaftlichen Gründen 
das 6 Millionen-Projekt in Zschopau auf, da bis Juni keine Eröff-
nung möglich ist.

•	 detaillierte fachliche Einschätzung von Flächen für Natur-
schutzmaßnahmen

Die Beratung ist kostenlos.

Für diese und weitere Informationen stehen wir Ihnen als Natur-
schutzberater unter folgenden Rufnummern zur Verfügung:
Heike Rossa 03735/66812-31 oder 0176/67590303
Marina Bachmann 03735/66812-31 oder 01520/2919762
email: info@lpv-pobershau.de
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22.03.2007
Das erst vor wenigen Jahren neu eingedeckte Dach der Mar-

tin-Andersen-Nexö-Mittelschule muss repariert werden, weil die 
Schiefer mangelhaft waren. Die Stadt muss diese Reparatur nicht 
bezahlen.

Vor 15 Jahren
14.03.2002
Die Stadt kauft von der ZESEG die Stadthalle für 255.650 EUR + 
Ausgleichszahlung.

14.03.2002
Die Strommasten der alten 220 kV-Stromtrasse in der Nähe vom 
Gewerbegebiet werden bis Oktober abgetragen.

Vor 25 Jahren
03.03.1992
Die Initiative „Stadtkerntangente“ verfasst eine Protestresolution 
gegen den Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 
30.01.1992.

12.03.1992
Im Zschopauer Gymnasium liegen 1000 Anmeldungen vor. Die 
Kapazität liegt bei 800 Schülern.

13.03.1992
Stadtarchivar Werner Lippmann wird in den Ruhestand verab-
schiedet. Günter Hampel wird Leiter des Stadtarchivs.

13.03.1992
Andreas Giedl ist neuer Leiter der Feuerwehr.

13.03.1992
Eröffnung einer Filiale des Schlecker-Drogeriemarktes in der Lan-
ge Str. 8.

Vor 30 Jahren
05.03.1987
Das Motorschiff Zschopau, welches mit der Stadt einen Paten-
schaftsvertrag hat, wird auf der Tangermünder Werft gewartet. 
Maschinen, Laderäume und Kajüten werden ausgebaut.

23.03.1987
Beim Saisonabschluss der Skispringer gibt es mit 60 Springern 
ein außerordentlich großes Starterfeld.

Vor 35 Jahren
1982
Abbruch der Gebäude Untere Mühlstraße 9 und 10.

02.03.1982
Das ehemalige Herrenhaus des VEB Feinspinnerei an der Krum-
hermersdorfer Straße wird zum Wohnheim für 45 Beschäftigte 
aus Angola umgebaut.

Vor 40 Jahren
01.03.1977
30 Jugendliche aus der Republik Vietnam erhalten im Motorrad-
werk eine zweieinhalbjährige Ausbildung zum Zerspanungsfach-
arbeiter. Ein mehrere Monate dauernder Sprachkurs liegt bereits 
hinter ihnen.

21.03.1977
Im neuen Buchladen in der Lange Straße 30 werden die letzten 
Bauarbeiten erledigt.

21.03.1977
Nach mehrwöchiger Rekonstruktion öffnet das Stoffhaus Hengst  
in der Körnerstraße wieder.

Vor 50 Jahren
09.03.1967
Die neue MZ ES 175/2 und ES 250/2 rollen vom Band des Mo-
torradwerkes. Sie zeichnen sich unter anderem durch eine elasti-
sche Motoraufhängung aus, bei der kaum noch Vibrationen spür-
bar sind.

Vor 55 Jahren
26.03.1942
In der Gaststätte „Deutsches Haus“ Gartenstraße 9 wird eine Kin-
dertagesstätte für 100 Kinder eingerichtet.

Vor 60 Jahren
02.03.1957
Im Stern wird ein Faschingsvergnügen veranstaltet. Die besten 
Kostüme werden prämiert: 1. Preis 1 Kasten Bier für die Männer 
und für die Frauen 1 Torte, 2. Preis eine Flasche Schnaps für die 
Männer und für die Frauen 1 Flasche Wein, dritter Preis 1 Wurst.

Vor 70 Jahren
01.03.1947
Die Deutsche Post nimmt den Personenverkehr auf der Linie 
Chemnitz-Zschopau-Olbernhau wieder auf.

15.03.1947
Der Direktor der Baumwollspinnerei Hähle verlässt Zschopau und 
geht in den Westen.

Vor 90 Jahren
1927
Einbau einer Sirene auf dem Rathaus. Sie wird von der Polizeiwa-
che in Gang gesetzt.

Vor 110 Jahren
02.03.1897
Stadtrat und stellvertretender Bürgermeister Friedrich Carl Wend-
ler stirbt in Leipzig. Er vermacht der Stadt 3000 Mark zur Erhal-
tung des Springbrunnens und des Musikpavillons, die in seiner 
Amtszeit entstanden. Auch durch die Schenkung des Grund-
stücks für das städtische Krankenhaus an der Gabelsbergerstra-
ße hat er sich selbst ein Denkmal gesetzt. 

Vor 150 Jahren
1867
Zschopau hat 7.851 Einwohner. Erstmals werden die offiziellen 
Straßennamen verwendet. Bisher waren die Häuser, beginnend 
am Schloßberg mit Ortslistennummern einfach durchnumeriert.

Vor 160 Jahren
20.03.1857
Nachmittags erschoss sich im Uhlmannschen Haus Schießh-
ausweg 327 (heute Nordstraße 8) der Böttchermeister Friedrich 
Wessel. Er war zu 4 Wochen Haft verurteilt worden, weil er einen 
Fischotter erschossen hatte.

Vor 310 Jahren
15.03.1707
Früh um vier bricht in der Gerberstube des Gerbermeisters Daniel 
Göthel auf der Hermersdorfer Gasse (heute Rudolf-Breitscheid-
Str.) ein Feuer aus. 75 Häuser und 12 Scheunen brennen ab, 
auch das alte Brauhaus an der Ecke der Körner-/Lange Straße. 
Ein Mühlknappe aus Einsiedel und die Tochter des Weißbäckers 
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Tobias Biedermann ersticken in den Kellern. Eine Frau stirbt, als 
ein glühender Stein ihr auf den Kopf fällt.

Vor 360 Jahren
1657
Das Fachwerkhaus Johannisstraße 2 wird gebaut.

Vor 390 Jahren
1627
Älteste naturgetreue Abbildung der Stadt durch Wilhelm Dilich. 
Dilich war Oberlandbaumeister und reiste im Auftrage des Kur-
fürsten durch Sachsen, um bedeutende Städte zu zeichnen. Die-
se Skizzen dienten als Vorlage für die Ausmalung des Riesensaa-
les im Dresdner Schloss.

Vor 400 Jahren
durch eine lang anhaltende Trockenheit im Vorjahr litten die Men-
schen Hunger. Das Scheffel Korn war 15 - 20 Groschen teurer als 
im Vorjahr (zum Vergleich ein Handwerksgeselle erhielt damals 
einen Tagelohn von 3 Groschen).

Vor 450 Jahren
1567
Der bekannte Pfarrer Valentin Weigel tritt sein Amt in Zschopau 
an.

vor 700 Jahren
märz 1317
Die Zschopau „schwoll beim Fortgang des Eises überaus an und 
verursachte an vielen Orten nicht unbedeutenden Schaden.“

Anzeigen
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09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig
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ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. CORNELIA SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter

Bitte rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gern!

Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau

Wir bieten Ihnen :

- helle und freundliche Wohnungen
- bequem zu erreichen per Lift und
 über großzügige Flure
- teilweise mit 2 Bädern und 2 Balkonen
- teilweise Bäder mit bodengleicher Dusche
- geeignet für Familien, Pärchen,
 Alleinstehende, jüngere und
 ältere Interessenten.

Barrierearmes Wohnen im Straubeweg 5 – 10 
und im Neckarsulmer Ring 19

LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- Hol- u. Bringservice
- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen

21
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Lessingstr. 5                 09405 Zschopau 
Telefon 03725/3500-0  Fax 03725/22504 
Internet: www.wg-zschopau.de 
E-Mail: info@wg-zschopau.de 
 

Suchen Sie eine Wohnung in der Kleinstadt?  
Dann sind Sie bei uns an der richtigen Adresse. Auszug aus unseren Angeboten: 

 
 

 

Superangebot für Mieter, die entspannt surfen, mailen o. chatten wollen - 
„Internetanschluss für 1 Jahr kostenfrei in Ihrer neuen Wohnung“ 

 

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage unter www.wg-zschopau.de 

Hannawaldweg 14 – 4-Raumwohnung 
2. WG rechts, 79,38 m², Balkon, Bad gefliest (mit Wanne), WE bezugsfertig,  
Nebengelass: Keller; Grundmiete 380 € zzgl. NK    
(Angaben zum Energiepass: V: 83  kWh (m²a), Fernwärme, Baujahr 1985) 
 

Zschockeweg 1 – 1 Raumwohnung - 1. WG Mitte, 38,91 m², Loggia (ver-
glast), Bad gefliest (mit Wanne), WE bezugsfertig, Nebengelass: Keller; 
Grundmiete 135 € + NK (Angaben zum Energiepass: V: 55  kWh (m²a), Fernwärme, Baujahr 1988) 

 
R.-Luxemburg-Str. 16 – 3-Raumwohnung - 1. WG links, 55,22 m², Balkon, 
Bad gefliest (mit Wanne), WE malermäßige Instandsetzung, Einbau neuer 
Wohnungsinnentüren; Nebengelass: Keller; Grundmiete 239 € + NK 
(Angaben zum Energiepass: V: 76  kWh (m²a), Fernwärme, Baujahr 1987) 
 

 

 

Mehr Sicherheit 
in Ihrem Bad mit

Umbau vom Fachmann an einem Tag

Barrieren einfach reduzieren baden oder duschen mit Badewannentüren

Leichter in die Wanne

Info kostenfrei unter:  

0375 / 214 393 03 

nanoBad Hartisch & Hartisch • Innere Zwickauer Str. 55 • 08062 Zwickau

www.nanoBAD.de 

Jetzt  4.000,- € 
Zuschuss sichern!

Badewannen Tür mit Förderzuschuss
Ein selbstständiges Leben im vertrauten Umfeld führen - dieser Wunsch älterer Men-
schen kann sich erfüllen. Es sind zwar nur wenige Häuser und Wohnungen in Deutsch-
land bereits barrierearm gestaltet, doch es gibt eine gute Nachricht: im Badezimmer 
lassen sich gefährliche Stolperfallen schnell beseitigen.

Badewannentür: Einfacher Umbau mit großer Wirkung

Ist das Badezimmer nur mit einer Wanne ausgestattet, müssen Senioren zum Duschen 
und Baden über den hohen Rand klettern. Ein Hauptgrund für schwere Unfälle. „In na-
hezu jede Wanne lässt sich eine Tür einbauen. Die reduziert die Einstiegshöhe und 
damit auch das Unfallrisiko beim Duschen und Baden“, erläutert Alexander Hartisch, 
Geschäftsführer von nanoBAD.

Passgenau wird die wasserdichte Tür in wenigen Stunden eingesetzt. Die Pfl egever-
sicherung zahlt für Maßnahmen, die das Wohnumfeld verbessern, bis zu 4.000 Euro. 
Voraussetzungen dafür sind, dass ein Pfl egegrad vorliegt und dass die Förderung vor 
Beginn des Umbaus beantragt wird.

Ausführliche Informationen zur schnellen Reduzierung von Barrieren im Badezimmer 
gibt es auf www.nanoBAD.de sowie unter der Telefon Nummer 0375/214 39 303
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Dachdeckermeister
Mirko Beyer

Not- und Reparaturdienst 01 72 / 7 94 73 79

Witzschdorfer Straße 34   09405 Zschopau

Tel./Fax: 0 37 25 / 2 37 93 01  www.ob-steil-oder-flach.de

WIR SAGEN DANKE FÜR IHRE TREUE!
Mit 25 Aktionen im Jubiläumsjahr. Alle Infos unter 
www.swa-b.de oder in Ihrer Servicefiliale vor Ort.
Servicefiliale Zschopau   ·   An den Anlagen 7   ·   09405 Zschopau 
www.swa-b.de Telefon: 03725 3989662 
sandy.boettcher@swa-b.de Telefax: 03725 7097961 
Mo   9 – 12 Uhr  ·  Di + Do   9 – 18 Uhr   ·   Fr   9 – 12 Uhr



Neumarkt 9
09405 Zschopau

Tel./Fax  0 37 25 / 2 30 44
e-Mail: GeorgiUhrenSchmuck@t-online.de

Neumarkt 9
09405 Zschopau

Tel./Fax 
0 37 25 / 2 30 44

e-Mail: GeorgiOHG@t-online.de

Handel, Service, Reparaturen
Inh. Pamela Stoll

Georgi Uhren & Schmuck

Allen Freunden
und Bekannten
wünschen wir

ein frohes
Osterfest!

DAMEN- UND HERRENBEKLEIDUNG
AUGUSTUSBURG

Tel.: 037291 20318
 Besuchen Sie uns, wir
beraten Sie gern!

Parkplatz am Geschäft

Mo 1400 - 1800 Uhr
Di - Fr 1000 - 1800 Uhr
Sa 1000 - 1200 Uhr

FOLLOW US!

Wir bieten: 
- zusätzliche Betreuung durch  

Lehrausbilderin 
- Prämiensystem neben regulärer  

Ausbildungsvergütung 
- Übernahme nach erfolgreicher  

Ausbildung 
Anforderungen: 
- Realschulabschluss 
- Note in Mathe und Physik nicht schlechter als 3 
- technisches Verständnis / handwerkliches Geschick 
- Spaß und Interesse an Elektronik 
Ausbildungsbeginn, -dauer: 
- Beginn: August 2017 
- Dauer: 3,5 Jahre

FLEXIVA automation & 
Robotik GmbH  
Weißbacher Str. 3  
09439 Amtsberg  

Frau JoseÞne Drexler 
joseÞne.drexler@ßexiva.de 
037209 671 - 814 
www.ßexiva.de 

Starte Deine Ausbildung bei uns!  
 

                            Elektroniker/in für Betriebstechnik

Gold vor Ort bar kaufen
Heinig, Müller & Kollegen
Schloss Waldenburg, Peniger Str. 10
Telefon: 037608 280560 
www.goldig.cc/waldenburg 

Gold vor Ort bar kaufen

Schloss Waldenburg, Peniger Str. 10

www.goldig.cc/waldenburg 

Gold vor Ort bar kaufen

Schloss Waldenburg, Peniger Str. 10

www.goldig.cc/waldenburg 
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Seit über 25 Jahren Rechtsrat von 
§ Rechtsanwalt Otmar Müller §

Zivilrecht (mit Verkehrsrecht, Erb-, Familien-, Miet- und Grundstücksrecht u. a.) 
Arbeitsrecht · Forderungseinzug · Straf- und OWi-Recht u. a.

09405 Zschopau · Seminarstraße 2 
(Ecke Rudolf-Breitscheid-Straße gegenüber Parkplatz An den Anlagen) 

Telefon 03725 84422 · Fax 03725 84421 · ra.mueller.otmar@t-online.de 
www.rechtsanwalt-otmar-mueller.de

Elektro Kretschmar GmbH
Nordstraße 14 · 09405 Zschopau

Telefon: (03725) 2 88 60 75 · Telefax: (03725) 2 88 60 77

Wir suchen befähigte Mitarbeiter
für Aufträge in der Region.

Tel.: 0171 / 7 79 51 66
E-Mail: info@elektro-kretschmar.gmbh

in WALDKIRCHEN
am Freitag, 21.04.2017

von 13 – 18.30 Uhr

Das Team der Raiffeisen BHG 

www.bhg-waldkirchen.de

 

- Beratung Rasen- und Wassertechnik
-	Informationen	zur	Pflanzenpflege,	 
Düngung,	Vorbeugung	Pflanzenkrankheiten
-	Tipps	zu	Pflanzentrends,	Naschgärten
-	Beratung	Weidezäune,	-netze	&	-geräte,	 
Information	zu	Wolfsschutzzäunen	und	
deren Förderung
-	Pflaster,	Terrassenbau,	Terrassenpflege
-	Hüpfburg,	Bastelstraße
-	Verkostung	von	Kartoffeln

Für
	
das

	
leibliche

	
Wohl

	
wird

	
gesorgt.

	

Wir laden ein zum

FRÜHLINGSFEST
in den Raiffeisenmarkt 
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Zschopau, freistehende 
Gewerbeanwesen, 600 qm

ideal für Handwerk, Werkstatt, 
Lager, Büro, Wohnen, günstige 
Miete (890 EUR + NK + Gas), 

Zentralheizung, ab 01.04.2017

EVA 250 Kwh p.a./qm, Gas, 
Bj. 1920

Hausverwaltung 
Bader & Schätzl GmbH

Telefon: 08151 368 198 
Mobil: 0170 3671184 

Mail: scgrund@t-online.de

Studienkreis, Dr. Elisa Becker,  Zschopau, Lange  S traße 24 

03725 / 81893 • Rufen Sie uns an: Mo–Fr, 14-17 Uhr

Für März

- Für alle Schularten 

- Einzelförderung in Minigruppen

- Inkl. Online-
Lernbibliothek, Vorbereitung von

   Klassenarbeiten, Klausuren und Prüfungen

  
 

 
   

Hausaufgaben-Soforthilfe, 

   Online-

 

    

Jetzt 4 Stunden

   GRATIS testen!

 Endspurt für bessere Zeugnisnoten 
___________________ 
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Mitnetz GmbH 0800/2305070
(Stromversorgung)
inetz Erdgasversorgung 0800 1111 489 20
Radio Bachmann (Antenne OT Zschopau) 03725/22034
Erznet AG (Antenne OT Krumhermersdorf) 03735/64822

Gottesdienste der 
Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Zschopau

02.04.2017 09:30 Uhr Familiengottesdienst
09.04.2017 09:30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation
13.04.2017 19:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
14.04.2017  09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst
 14:30 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu
15.04.2017 22:00 Uhr Feier der Osternacht
16.04.2017 09:30 Uhr Osterfestgottesdienst
17.04.2017 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst
23.04.2017 09:30 Uhr  Predigtgottesdienst 

mit Taufgedächtnis

Straßensperrungen

bis 30.06.2017 Wilischthal-Brücke S 228/231
bis 20.05.2017 Einmündung Hoffeld und Bodemersiedlung
bis 30.11.2017  Waldkirchener Straße - Einmündung 

Waldkirchener Weg bis Ortsausgang
bis 12.05.2017 Bleichweg - R.-Breitscheid-Straße
bis 31.05.2017 OTKrumhermersdorf - Am Freibad

Die aktuellen Straßensperrungen finden Sie unter: 
www.zschopau.de!

Sitzungstermine:

Gemeinsame Ausschussitzung 29.03.2017
Stadtratssitzung 12.04.2017

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers ist der 
26.04.2017

Wichtige Informationen  für unsere Bürger:

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst 112
Polizei 110
Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung 116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung 03733 19222

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau Bürgerbüro/ 
Einwohnermeldeamt/Touristinformation

Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 14:00 Uhr (Ämter sind geschlossen)
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Schloss Wildeck
April bis Oktober täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr
November bis märz täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr

Schlossrundgang

April bis Oktober täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr
November bis märz täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr

Störungsnummer der Versorgungsträger
Telekom AG  (Festnetz und Internet) 0800/3301000
AZV Zschopau/ Gornau 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen 0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
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An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das Wohnen in unserer Stadt einschließlich der Ortsteile angenehm 
machen, sorgfältig zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht möglich, deshalb sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. In 
der nachfolgenden Liste können Sie die möglichen Mängel aufschreiben und an uns melden. Dies ist per Brief oder per Fax unter der 
Nummer 03725 287104 möglich. Bitte haben Sie Verständnis, wen die Regulierung nicht immer sofort erfolgen kann. Sie können jedoch 
versichert sein, dass wir jeder Meldung nachgehen werden.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

mängelmeldung
Ich habe am …………. folgende Mängel festgestellt:
 ......................................................................................................................................................................................................................
 ......................................................................................................................................................................................................................
 ......................................................................................................................................................................................................................
 ......................................................................................................................................................................................................................

Name, Anschrift, Telefon
 ......................................................................................................................................................................................................................
 ......................................................................................................................................................................................................................
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Name/Amt Tätigkeit  Durchwahl
Herr Sigmund Oberbürgermeister -100
Frau Fritzsche Sekretariat Oberbürgermeister -101

Hauptamt
Herr Gahut Hauptamtsleiter -132

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Brödner Sachgebietsleiterin/
 Öffentlichkeitsarbeit -120
Frau Lorke Personal -124
Herr Bludau Stadtrat/Gemeinderat -125
Frau Steiner Personal -127
Frau Kahl Stadtarchiv -140
Herr Schaarschmidt Hausmeister -148

Sachgebiet Ordnungsangelegenheiten
Herr Leibling Sachgebietsleiter -130
Frau Seddig Standesamt -114
Frau Enzmann Standesamt -115
Frau Wüstner Standesamt -117
Frau Maslosz Bußgelder, Markt bei Festen -119
Frau Woschech/Haase Meldeamt/Gewerbe -220
Frau Kücker, A. Meldeamt -221
Frau Wutzler Bürgerbüro/Touristinformation -152
Frau Wüstner Bürgerbüro/Touristinformation -279
Herr Hildebrandt Brandschutz -153
Herr Tausch/Wagner Vollzugsdienst -153
Frau Otto Wochenmarkt/Vollzugsdienst -154

Sachgebiet Kultur/Bibliothek
Frau Hubatsch Vermietung Schloss -161
Frau Schlegel Vorbereitung Stadtfeste 03725 3443777
Herr Schmidt Hausmeister -163
 Großraumbüro Schloss -164
 Museum Kasse -170
Herr Junge/Haupt Ausstellungen -171
Frau Dost Bibliotheksleiterin -190
Frau Schulz/Heide Bibliothek -191/192

Kämmerei
Herr Schroth Kämmerer -105

Sachgebiet Planung und Haushalt
Frau Sawatzki Sachgebietsleiterin -107
Frau Blank Planung/Haushaltsführung -103
Frau Kücker, D.  Planung/Haushaltsführung -108

Sachgebiet Stadtkasse und Steuern
Frau Lippold Sachgebietsleiterin -106
Frau Schier Kassenverwaltung -110
Frau Kirschner Vollstreckung -118
Frau Löffler Steuern -149

Amt Bauwesen und Soziales
Frau Buschmann Amtsleiterin -200

Sachgebiet Bau
Herr Lämmel Sachgebietsleiter Baurecht/
 Stadtplanung/Straßen/Baurecht -226
Frau Hoheisel  Straßenverkehrsbehörde/
 Sondernutzung/
 Schachtscheine -237
Frau Winkler baurechtliche Verfahren -239

Sachgebiet Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Herr Berger Sachgebietsleiter GLM/
 Hochbau -241
Herr Lange GLM/Hochbau -235
Herr Thümmel GLM Technische Anlagen -202
 Straßenbeleuchtung
Frau Weißbach Liegenschaften/Friedhöfe/
 Vermietung -251
Frau Schubert Liegenschaften/Verpachtung -230
Frau Fleischer GLM Bewirtschaftungskosten -231
Frau Hofmann Liegenschaften -234
Herr Fritsch Sport -203

Sachgebiet Soziales
Frau Kolomaznik Sachgebietsleiterin/ 
 Kindertagesstätten -214
Frau Schmitz Schulen -212
Frau Suliga Soziale Anträge -201

Bauhof
Herr Schreiter Bauhofleiter 03725-23145

Die mitarbeiter sind während der Öffnungszeit des Rathau-
ses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0

Anzeige

Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-769280

e-Mail: volkshaus-thum@t-online.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen Haus des Gastes “Volkshaus”
April 2017

Sonntag, 09.04.
14.00 – 17.00 Uhr

Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung
und Zubehör

Samstag, 15.04.
20.00 Uhr Ostertanz mit „Kontrast“

Sonntag, 23.04.
17.00 Uhr

Kindermusicalaufführung
„Mönsch Martin“

Mittwoch, 26.04.
14.00 – 17.30 Uhr

Tanztee mit „Electronas“ – 
Das Tanzvergnügen für alle Junggebliebenen

Samstag, 29.04.
14.00 und 16.00 Uhr

Musikalische Früherziehung der
Kreismusikschule
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Wohnen auf dem Land! 
Moderne 3-Raumwohnung – 56 m² – 3. Etage –
Siedlungsstraße 12 in Krumhermersdorf

Super Blick bis Zschopau – Küche und Bad mit 
Fenster –  Bad gefl iest mit Wanne – Küche mit Flie-
senspiegel – Fußboden: Textil- u. Design-Belag –
Wände: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Decken: Raufaser Weiß –  Keller – Boden-
kammer –
Abstellraum für Fahrräder zur gemeinsamen 
Nutzung – Wäscheboden und Wäscheplatz 
stehen zur Verfügung – Garage vorhanden –
265,00 € Miete
110,00 € Nebenkosten

Super Blick über Zschopau!
Moderne 3-Raumwohnung- 55 m²- 4. Etage –
Rosa-Luxemburg-Straße 6 in Zschopau 

Süd-Balkon –
Bad gefl iest mit Wanne – Küche mit Fliesenspiegel –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag –
Wände: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Decken: Raufaser Weiß – 
Keller –
Abstellraum für Fahrräder und
Wäscheräum zur gemeinsamen 
Nutzung –
245,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Baumpflege   Obstbaumpflege
Inh.: Tobias Bach u. Stefan BachBach GbR


